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Das Jahr neigt sich dem Ende zu 
und es ist mir ein Anliegen, in 

dieser Winterausgabe unserer Ge-
meindezeitung auf die Ereignisse 
und Fortschritte des vergangenen 
Jahres zurückzublicken. Gemeinsam 
haben wir viel erreicht und ich bin 
stolz darauf, Teil einer so engagier-
ten und zukunftsorientierten Ge-
meinde zu sein.

Ein bedeutendes Projekt, das in 
diesem Jahr nahezu unser ge-

samtes Gemeindegebiet erfasst hat, 
ist der Ausbau und die Sanierung 
unseres Wegenetzes. Mit viel Einsatz 
und sorgfältiger Planung konnten 
wir zahlreiche Straßen und Wege er-
neuern, was nicht nur die Verkehrs-
sicherheit erhöht, sondern auch die 
Lebensqualität in unserer Gemeinde 
verbessert.

Ein weiterer Höhepunkt war die 
Anschaffung des neuen Feuer-

wehrfahrzeuges HLFA2 für unsere 
Freiwillige Feuerwehr. Dieses mo-
derne Einsatzfahrzeug stellt sicher, 
dass unsere Feuerwehr bestens 
ausgerüstet ist, um den hohen An-
forderungen im Brand- und Katas-
trophenschutz gerecht zu werden. 
Der Zusammenhalt und die Einsatz-
bereitschaft unserer Feuerwehrleu-
te sind beeindruckend. Vielen Dank 
an die gesamte Bevölkerung für die 
großartige Unterstützung im Rah-
men der Bausteinaktion.

Ein bedeutendes Vorhaben, das 
uns in den kommenden Mona-

ten beschäftigen wird, ist der Um-
bau unseres Gemeindeamtes, der 

diesen Winter beginnt. Ziel ist es, die 
Arbeitsbedingungen zu verbessern 
und die Verwaltung noch bürger-
freundlicher zu gestalten. Ich freue 
mich darauf, Ihnen bald ein moder-
nes und einladendes Gemeindeamt 
präsentieren zu können.

Auch im Bereich der digitalen In-
frastruktur haben wir in diesem 

Jahr große Fortschritte gemacht. Der 
Ausbau des Glasfasernetzes schrei-
tet voran und so konnten im ver-
gangenen Jahr weitere Ortsteile bis 
Oberfladnitzberg aufgeschlossen 
werden. Schnelles und zuverlässiges 
Internet ist eine Grundvorausset-
zung für wirtschaftliches Wachstum, 
Bildung und Lebensqualität – und 
wir sind auf dem besten Weg, dies 
sicherzustellen.

Eine wesentliche Weiterentwick-
lung war auch die Errichtung des 

neuen Mobilfunksendemastens in 
Auersberg, der eine bessere Netz-
abdeckung garantiert und die Kom-
munikationsmöglichkeiten für Sie 
erheblich verbessert.

Alle diese Projekte konnten wir je-
doch nur mit der Unterstützung 

und der guten Zusammenarbeit mit 
dem Land Steiermark umsetzen. Die 
Förderung und partnerschaftliche 
Begleitung durch das Land waren 
entscheidend für die Realisierung 
dieser Vorhaben. Dafür möchte ich 
mich an dieser Stelle ausdrücklich 
bedanken. Diese wertvolle Zusam-
menarbeit in den vergangenen Jah-
ren zeigt, was wir gemeinsam für 
unsere Region erreichen können.

Besonders erwähnen möchte 
ich Frau Maria Obendrauf aus 

Erbersdorf, die in diesem Jahr den 
Christbaum für den Kirchplatz ge-
spendet hat. Ihr großzügiger Beitrag 
verleiht unserem Ortskern in der 
Weihnachtszeit eine festliche Atmo-
sphäre, die uns alle Freude bereitet. 
Vielen Dank, liebe Frau Obendrauf!

Ebenso gilt mein Dank all jenen, 
die das Jahr über mit großem 

Engagement zum Wohle unserer 
Gemeinde beigetragen haben: den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, den Ver-
einen sowie allen, die sich in unter-
schiedlichster Weise für Eichkögl 
eingesetzt haben. Ihr Einsatz ist un-
bezahlbar und verdient höchsten 
Respekt.

Zum Abschluss möchte ich Ihnen 
allen von Herzen ein frohes und 

gesegnetes Weihnachtsfest wün-
schen. Möge es eine Zeit des Frie-
dens und der Freude sein, die Sie im 
Kreise Ihrer Liebsten genießen kön-
nen. Für das kommende Jahr 2025 
wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Glück und Erfolg – und uns allen wei-
terhin ein gutes und harmonisches 
Miteinander in unserer schönen Ge-
meinde.

Herzlichst

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler, 
liebe Jugendliche und Kinder

Bürgermeister
Ing. Heinz Konrad
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Erbersdorf 336/35, Übernahme in 
öffentliches Gut (B)
Der BGM berichtet, dass wir die Ver-
messungsurkunde des Büro GEO-
GIS GZ: 4680/2023 vom 13.03.2024 
die Gst. Nr. 336/35 (ehem. Deutsch-
haus) und den Bescheid (Geschäfts-
fallnummer: 488/2024/62) des Eich- 
und Vermessungsamtes erhalten 
haben. Das Teilstück hat lt. Ver-
messungsurkunde eine Fläche von 
230m². Dieses Grundstück soll ohne 
Abtretungsgebühr in öffentliches 
Gut übergehen und für einen evtl. 
zukünftigen Geh- und Radweg vor-
gesehen werden.
Der Bürgermeister gibt den Tei-
lungsplan zur Durschicht durch.
Die Kosten der Vermessung gehen 
zu Lasten der Gemeinde.

Der Bürgermeister stellt den Antrag 
dieses Grundstück unentgeltlich ins 
öffentlich Gut zu übernehmen.
Auf Antrag des BGM wird dies EIN-
STIMMIG vom Gemeinderat be-
schlossen.

Grundbücherliche Teilung KG 
62136 Gst.: 1356 Fladerer u. Hirt 
Mitterfladnitz (B)
Der BGM berichtet, dass der Tei-
lungsplan der GZ 3051/24 von DI 
Dieter Fachbach bescheinigt wurde.
Die grundbücherliche Durchfüh-
rung erfolgt nach dem vereinfach-
ten Verfahren nach §13 LTG. Dazu 
ist noch ein Gemeinderatsbeschluss 
notwendig und anschließend ist die 
Beurkundung im Vermessungsamt 
Feldbach.

Der Antrag auf grundbücherliche 
Durchführung wird von der Familie 
Fladerer gestellt, die auch die anfal-
lenden Vermessungs- und Grund-
buchskosten übernehmen.
Das Trennstück 4 (10m²) wird an 

Hannes Hirt abgetreten, die Trenn-
stücke 5 (1m²) und 3 (1m²) werden 
an Familie Fladerer abgetreten.
Der BGM stellt den Antrag, auf 
Auflassung der genannten Grund-
stücksteile des öffentlichen Gutes 
für das Weggrundstück N. 1356 KG 
Mitterfladnitz laut Trennstücktabel-
le des Teilungsplanes von Dipl.-Ing. 
Dieter Fachbach, staatlich befugter 
und beeideter Ingenieurkonsulent 
für Vermessungswesen, 8200 Gleis-
dorf GZ 3051/24.

Der BGM präsentiert die entspre-
chende Verordnung, diese wird auf 
Antrag des BGM vom GR EINSTIM-
MIG beschlossen.

Die Grundbuchsherstellung gem. 
Vermessungsplan des DI Die-
ter Fachbach, 8200 Gleisdorf, GZ 
3051/24- sowie die vorgelegte Ver-
ordnung werden vom GR EINSTIM-
MIG beschlossen.

Pension Pfarrer Franz Handler (B)
Der BGM berichtet, dass unser Herr 
Pfarrer Franz Handler bereits in 
Pension ist. Er soll nun im Rahmen 
einer kirchlichen Feier im Oktober 
verabschiedet werden. Zu diesem 
Anlass wird über eine Ehrung dis-
kutiert. 
Auf Vorschlag des Vorstands wurde 
bei der freischaffenden Künstlerin 
Roswitha Dautermann ein Kreuz an-
gefragt. Sie würde einen auferstan-
denen Christus, der das Leid über-
wunden hat, darstellen, mit Bezug 
auf die Gemeinde Eichkögl. 
Die Kosten für diese Figur wären € 
320,00 zuzüglich 13% Mwst.

Der BGM stellt den Antrag diese 
Skulptur und eine Ehrenurkunde 
zur Verabschiedung zu übergeben.
Der Antrag wird vom GR EINSTIM-
MIG beschlossen.

Förderung Kindergartenbus (B)
Der BGM fragt an ob die Gemeinde, 
wie jedes Jahr die Hälfte der Kosten 
für den Kindergartenbus überneh-
men wird.
Die Gesamtkosten für den Bus be-
tragen € 8.720,00/Jahr
Der Gemeindeanteil von 50% wären 
bei € 4.360,00/Jahr.
Aktuell betrifft es 5 Kinder mit dop-
pelten Fahrten und 4 Kinder mit ein-
fachen Fahrten.

Bei Unterstützung der Gemeinde 
würden sich die Elternbeiträge auf 
• € 63,00 für doppelte Fahrten
• € 32,00 für einfache Fahrten
belaufen.

Der BGM stellt den Antrag, dass der 
Kindergartenbus wieder mit 50% 
bezuschusst wird.
Der Antrag wird vom GR EINSTIM-
MIG beschlossen.

Sanierung Ehrweg (B)
Der BGM berichtet, der Ehrweg, von 
Ende L244 bis zum Zieser Kreuz, 
soll saniert werden. Im aktuellen 
Zustand kann diese noch mit einer 
Oberflächensanierung hergestellt 
werden. 
Bei längerem Zuwarten wird eine 
Stabilisierung und Neuasphaltie-
rung nötig sein, welche bereits für 
die nächsten Straßenbauprojekte 
berücksichtigt wurde, und auf rund 
€ 50.000,00 geschätzt wurde. 

Es wurden 2 Angebote eingeholt, 
für die Sanierung des Ehrweges, von 
Ende L244 bis zum Zieser Kreuz, so-
wie der die ersten 45m der Einfahrt 
zum Kirchplatz. 

Bitubau Angebot 600 vom 
29.08.2024, 
Ehrweg € 5.526,00, Einfahrt Kirch-

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus der Gemeindestube

Auszug der Gemeinderatssitzung 
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platz € 958,32, Gesamt € 6.484,32;
Aufspritzen von Bitumenemulsion 
und Absplitten 

Possehl Spezialbau, Angebot 
24_0726 vom  05.08.2024, 
Ehrweg € 12.486,40, Einfahrt Kirch-
platz € 2075,88, Gesamt €14.983,68 
Dünnschichtdecken DDK 5 
Bei Bedarf sollen noch 2 Kanal-
schächte je € 637,00 gehoben wer-
den. 
  
Die Variante der Firma Possehl wäre 
auf jeden Fall die langlebigere Vari-
ante. 4% Skonto wurden noch nach-
verhandelt.   
GR Karl Nöst hinterfragt die Ge-
währleistung. Lt. Angebot beträgt 
die Gewährleitung 3 Jahre.

Der BGM stellt den Antrag die Sa-
nierung an die Firma Possehl Spe-
zialbau zu vergeben mit € 14.983,68 
inkl. MWSt. sowie die 2 Hebungen 
der Kanalschächte zu je € 764,40 
inkl. MWSt. 
Der Antrag wird vom GR EINSTIM-
MIG beschlossen. 

Auftragsvergabe Planung Ge-
meindeamt Neu (B)
Der BGM berichtet über 3 Ange-
bote für die Planung des Umbaus 
des Kindergartens zu einem neuen 
Amtsgebäude für die Gemeinde 
Eichkögl.

Folgende Angebote wurden einge-
reicht.
• Baumanagement Gaich;  

Angebotspreis € 99.120,00
• Architekt DI Erich Paugger, 

Angebotspreis € 103,440,00
• Planwerk.stadt; 

Angebotspreis € 93.511,30

Inkludiert im Angebot sind, Entwurf, 
Einreichplanung, Ausführungspla-
nung, Kostenermittlungsgrund-
lagen, künstlerische Oberleitung, 
technische Oberleitung, geschäft-
liche Oberleitung, örtliche Bauauf-
sicht, Einrichtungsplanung sowie 

die Bestandsaufnahme. Der Bürger-
meister stellt den Antrag, den Auf-
trag für die Planung an den Bestbie-
ter, die Planwerk.stadt, Hauptplatz 
10/3, 8330 Feldbach zu vergeben.

Der Antrag wird vom GR EINSTIM-
MIG beschlossen.

Schulstartpaket
Der BGM berichtet zu Schulbeginn 
wieder das Schulstartpaket zu för-
dern. Bis jetzt wurde für die 1.Klasse 
das Schulstartpaket gratis zur Verfü-
gung gestellt und für die 2. 3. und 
4. Klasse wurde ein Gutschein in der 
Höhe von € 10,00 gewährt, dieser 
Gutschein soll nun auch angepasst 
und auf € 15,00 erhöht werden.
Das Schulstartpaket wird von And-
rea Neumeister zusammengestellt 
und in der Schule von den Lehrern 
verteilt.
Der BGM stellt den Antrag das 
Schulstartpaket der 1. Klasse gratis 
zur Verfügung zu stellen und für die 
2. 3. und 4 Klasse mit einem Gut-
schein von € 15,00 zu fördern.
Antrag wird EINSTIMMIG vom GR 
beschlossen.

Kleinflächensanierungen (B)
Der BGM berichtet, dass mehrere 
kleinere Straßensanierungen nötig 
sind.
Es wurden dafür die Firma Porr, 
Swietelsky und Strobl angefragt.
Die Finanzierung läuft über den Ka-
tastrophenfond und die restlichen 
50% über Bedarfszuweisung die 
von Mag. Mathias Kaltenegger zu-
gesagt wurden.

Der GR Karl Nöst fragt wie es mit 
der Sanierung des Poitschenweges 
aussieht. 
Der BGM berichtet über das Wege-
baukonzept, bei dem der Poitschen-
weg bereits priorisiert wurde. Kon-
zept wird bei der nächsten Sitzung 
vorgestellt.

Der BGM stellt den Antrag den 
Bestbieter, die Firma Swietelsky 
AG, Zweigniederlassung Süd Tief-
bau Steiermark Standort Feldbach, 
Gniebing 335, 8330 Feldbach, für 
die Kleinflächensanierungen zu be-
auftragen.
Der Antrag wird EINSTIMMIG vom 
GR beschlossen.

Leerstands- und Zweitwohnsitz-
erhebung 
Der BGM berichtet für die Einhe-
bung der Abgabe durch den Land-
tag Steiermark vom 26. April 2022 
(Kundmachung 28.06.2022), müs-
sen die Gemeinden nun neue Ab-
gaben für Zweitwohnsitze und Leer-
stand einheben. Die PSC unterstützt 
ihre Kunde dabei mit einem neuen 
k5 Softwareprodukt.

Kosten für dieses Produkt wären
€ 749,00 

monatliches Entgelt 
€ 18,63

Der BGM stellt den Antrag die Soft-
ware bei der PSC anzuschaffen.
Der Antrag wird EINSTIMMIG vom 
GR beschlossen.

 - 4 - GR-03/24 ö. 
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Kleinflächensanierungen (B) 
 
Der BGM berichtet, dass mehrere kleinere Straßensanierungen nötig sind. 
Es wurden dafür die Firma Porr, Swietelsky und Strobl angefragt. 
Die Finanzierung läuft über den Katastrophenfond und die restlichen 50% über Bedarfszuweisung 
die von Mag. Mathias Kaltenegger zugesagt wurden. 

 

Projekt Fläche Swietelsky Porr Strobl 
Baustellengemeinkosten  € 2.345,83 € 800,83 € 1.950,00 
Scharfeneggweg             16,32m²  € 1.227,02  € 1.228,71 € 1.184,80 
Kühgrabenweg                47,82m² € 2.577,80 € 2.680,19 € 3.038,81 
Sailerweg            81,18m² € 3.115,47 € 4.119,65 € 4.934,13 
Steinbüchelweg              41,18 m² € 1.987,80 € 2.313,08 € 3.461,02 
Lendeggweg                     27,13 m² € 1.743,43 € 1.679,63 € 1.754,64 
Monscheinweg                 170,73 m² € 5.751,03 € 7.221,66 € 6.867,07 
Mitterfladnitz 1 416,73 m² € 11.908,20 € 16.039,47 €13.966,52 
Mitterfladnitz 2 214,76 m² € 7.023,09 € 8.281,49 € 7.178,38 
Gesamt excl. UST  € 37.679,67 € 44.363,88 € 44.358,37 

 
Der GR Karl Nöst fragt wie es mit der Sanierung des Poitschenweges aussieht.  
Der BGM berichtet über das Wegebaukonzept, bei dem der Poitschenweg bereits priorisiert 
wurde. Konzept wird bei der nächsten Sitzung vorgestellt 
 
Der BGM stellt den Antrag den Bestbieter, die Firma Swietelsky AG, Zweigniederlassung Süd 
Tiefbau Steiermark Standort Feldbach, Gniebing 335, 8330 Feldbach, für die 
Kleinflächensanierungen zu beauftragen. 
Der Antrag wird einstimmig vom GR beschlossen. 
 

Schulstartpaket 
 
Der BGM berichtet zu Schulbeginn wieder das Schulstartpaket zu fördern. 
Bis jetzt wurde für die 1.Klasse das Schulstartpaket gratis zur Verfügung gestellt und für die 2. 3. 
und 4. Klasse wurde ein Gutschein in der Höhe von € 10,00 gefördert, dieser Gutschein soll nun 
auch angepasst und auf € 15,00 erhöht werden. 
Das Schulstartpaket wird von Andrea Neumeister zusammengestellt und in der Schule von den 
Lehrern verteilt. 
 
Der BGM stellt den Antrag das Schulstartpaket der 1. Klasse gratis zur Verfügung zu stellen und 
für die 2. 3. Und 4 Klasse mit einem Gutschein von € 15,00 zu fördern. 
Antrag wird einstimmig vom GR beschlossen. 
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Installation RTK-Funk-Ringkol-
ben-Patronenzähler und Zähler-
datenmanagement
Der BGM berichtet vom Termin mit 
der Wasserversorgung Vulkanland 
und der Firma G. Bernhardt’s & Söh-
ne Ges.m.b.H. 
Beim nächstem Zählertausch wird 
beabsichtigt auf einen RTK-Funk-
Ringkolben-Patronenzähler umzu-
steigen, um den erheblichen Auf-
wand der jährlichen Zählerablesung 
zu reduzieren.
Es liegt ein Angebot der Wasserver-
sorgung Vulkanland vor.

Die anfallenden Kosten:
Beim ersten Tausch € 106,90

Tausch nach 5 Jahren € 73,84

Software für Fernauslesung,  
Wasserzählertausch und  
Wasserzählermanagement € 3.562,70

Tablett 8“ Samsung Galaxy  
Active 5 5 G ca € 400,00

Werkzeugkoffer	 €	432,42

Vorteile wären:
• deutliche Ersparnis beim Verwal-

tungsaufwand
• Nachweisbarkeit (Fotodokumen-

tation, Protokolle beim Zähler-
tausch)

• 5-6% des Messungsverlustes wird 
ausgeglichen

• 50% des Verbandes haben bereits 
umgestellt mit positiven Erfahrun-
gen.

Aktuell gibt es ca. 430 Zähler, es sol-
len jährlich ca. 100 Stück getauscht 
werden. 
GR Walter Gerger hinterfragt ob die 
Zählermiete erhöht wird.
Aufgrund der Ersparnis in der Ver-
waltung und des Ausgleichs beim 
aktuellen Verlust, soll die Zählermie-
te nicht erhöht werden.
Der BGM stellt den Antrag die Was-
serzähler zu den vorgetragenen 
Preisen zu bestellen. 
Der Antrag wird EINSTIMMIG vom 
GR beschlossen.

Kreditvergabe für HLF2 (B)
Der BGM berichtet über die Kredit-
vergabe für das neue HLF2 der Frei-
willigen Feuerwehr Eichkögl.

Es wurden 3 Angebote eingeholt, 
für einen Kreditbetrag von EUR 
134.900,00, mit einer Laufzeit von 
12,5 Jahren

Angebot Nr. 1: Raiffeisenbank Mittlere Süd-
oststeiermark eGen, 
mit variabler Verzinsung
6- Monats Euribor
Tageswert vom 27.09.2024 3,162 %
+Aufschlag 0,48 %
Zinssatz per 26.09.2024 3,642 %
Beim angegebenen Zinssatz ergibt sich eine Ge-
samtzahlung von € 171.053,91

Angebot Nr. 2: BKS Bank, Filiale Feldbach, 
Variante	fix
Der Zinssatz wird am Tag der Kreditzuzählung 
fixiert	und	ist	 für	die	Laufzeit	von	10	Jahre	fix;	
für die restlichen 2,5 Jahre erfolgt die Konditi-
onsanpassung wie im Punkt Konditionsdetails 
zu ad Variante variabel beschrieben.
Die Zinsverrechnung erfolgt vierteljährlich.
Ref. Satz vom 26.09.2024 vormittags; Ref. Satz 
2,4 % zuzüglich 0,54 % Marge, ohne Rundung

Variante variabel
Der Zinssatz ist veränderlich und beträgt derzeit 
3,635 % p.a..
Die Konditionsanpassung erfolgt wie im Punkt 
Konditionsdetails zu ad Variante variabel be-
schrieben. Die Zinsverrechnung erfolgt viertel-
jährlich.
Ref. Satz vom 26.09.2024 vormittags; Ref.Satz 
3,155 % zuzüglich 0,48 % Marge, ohne Run-
dung.
Beim angegeben Zinssatz von 3,635 % p.a. er-
gibt sich eine Gesamtzahlung von € 167,578,56

Angebot Nr. 3: Hypo-Bank-Burgenland Ak-
tiengesellschaft
Hat	ein	Leasingangebot	gestellt	mit	einem	vier-
teljährlichen	Leasingentgelt	von	€	3.509,00
Der Zinssatz beträgt 4,8% (3M Euribor + 1,5 % 
Aufschlag).
Beim angegebenen Zinssatz ergibt sich eine Ge-
samtzahlung von € 179.379,08.

Der BGM stellt den Antrag das An-
gebot von der BKS Bank mit der Va-
riante Fixverzinsung, mit dem Ref. 
Zinssatz vom 26.09.2024 von 2,4 % 
zuzüglich 0,54 % Marge für die Lauf-
zeit von 10 Jahren fix, danach vari-
able Verzinsung zu beauftragen.

Der Antrag wird EINSTIMMIG be-
schlossen.

Beschaffung Schneeschild (B)
Der BGM berichtet, dass Gerhard 
Brandl keinen Winterdienst mehr 
leistet und seine Tour von Herbert 
Weigl übernommen wird.
Um den Winterdienst leisten zu 
können wird allerdings ein neu-
es, für seinen Traktor passendes 
Schneeschild, sowie Schneeketten 
benötigt.

Folgende Anforderungen wurden 
angefragt.

• Schneepflug, (270-280) 
hydraulisch schwenkbar mit 
Schockventil, geeignet für 
Fronthydraulik, Schürfleiste 
Hardox

• Traktor Schneeketten Netz 
380/70R20

• Traktor Schneeketten Netz 
480/70R30

Folgende Angebote wurden einge-
holt:
• Landtechnik	Klug	aus	Pirching	am	

Traubenberg  
€ 10,539,30

• Landmaschinen	Lindner	GmbH	aus	
Hirnsdorf   
€ 8.850,00

• Wohlmuth GmbH aus Gnas  
€ 8.200,00

Alternativ wurde auch nach ge-
brauchten Schneeschildern ge-
sucht. Zu den angegebenen An-
forderungen ist zurzeit allerdings 
nichts verfügbar.

Der BGM stellt den Antrag das 
Schild und die Schneeketten bei 
Wohlmuth GmbH zu bestellen,
sofern bis Freitag kein Alternativan-
gebot eingebracht wird.

Der GR beschließt den Antrag EIN-
STIMMIG. 

Aus dem Gemeindeamt



7

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten Sie hiermit darüber informieren, 
dass in den kommenden Tagen die Zählerable-
sungen für den Wasserverbrauch in unserer Ge-
meinde ausgeschickt werden. 

Warum erfolgt die Zählerablesung?
Die regelmäßige Ablesung der Zählerstände ist 
erforderlich, um Ihren individuellen Verbrauch 
korrekt zu erfassen und Ihnen eine präzise 
Abrechnung zu ermöglichen. Dabei werden 
sowohl für private Haushalte als auch für ge-
werbliche Einrichtungen die aktuellen Ver-
brauchsdaten erfasst.

Zählerstand ganz einfach  – 
mit dem QR-Code übermitteln!

Wir bieten Ihnen eine einfache Möglichkeit, 
Ihren Zählerstand selbst zu übermitteln. 
Nutzen Sie dazu einfach den QR-Code, der 
in der Aussendung abgedruckt ist. Mit der 
folgenden Anleitung können Sie den QR-
Code ganz unkompliziert mit der Handy-
kamera scannen und die Zählerstanddaten 
direkt übermitteln:

Für Fragen oder weitere Informationen 
zur Zählerablesung oder zur QR-Co-
de-Verwendung stehen wir Ihnen unter 
03115/2590 zur Verfügung. 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und 
wünschen eine erfolgreiche Ablesung.

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr Gemeindeteam

Wichtige Information zur 
Zählerablesung

WASSERZÄHLER

 

Gemeinde Eichkögl 

Homepage: http://www.eichkoegl.at 

 

 

 

 

 

Eichkögl 30, 8322 Eichkögl 

E-Mail: gasper@eichkoegl.gv.at 

 

 
 

 

Telefon: 03115/2590-217 

 

  

 

UID: ATU 59448146 

Fax: 03115/2590-14 

  
  

 

 

 

Absender: Gemeinde Eichkögl, 8322 Eichkögl 
 

 

Wasserablesung  

 

 

 

 

Herr 
 

 

Max Mustermann  
 

 

 
 

Datum: 01.12.2024  

 

Musterstraße 196 
 

 

 

Kundennummer: XXX 

 

8322 Eichkögl 
 

 

 

(EDV-Nummer)  

 

 

Objekt/Abgabe: 1/1/1  

 

  

 

 

Sehr geehrte(r) Wasserbezieher(in)! 
 

 

Die Gemeinde Eichkögl ersucht Sie höflichst um Bekanntgabe des Wasserzählerstandes Ihres unten genannten 

Objektes.
 
Wir bitten deshalb, nachstehenden Abschnitt ausgefüllt bis 07.01.2025  
           
           
      •   über das Internet unter www.eichkoegl.at oder www.zaehlerdaten.at 
      •   persönliche Abgabe oder Einwurf in den Gemeindebriefkasten,  
      •   per E-Mail (gde@eichkoegl.gv.at),        •   oder auf dem Postweg (Postgebühr übernimmt die Gemeinde)  
           
           
zu retournieren.  

 

 

 

ACHTUNG: Wasserzählerstände können nur in schriftlicher Form angenommen und berücksichtigt werden. 

 

 

Beachten Sie bitte: Schnell und einfach am Handy mittels QR Code den Zählerstand blitzschnell übermitteln! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sollten Sie Fragen haben oder Ihnen die Ablesung Schwierigkeiten bereiten, ersuchen wir um Ihren Anruf unter der 

im Kopf genannten Telefonnummer.  

*****************************************************************************************************************************************************************************************************************   H i e r   a b t r e n n e n   ******************************** 

 

Kundennummer: XXX 
 

 

 

 

 

 

 

(EDV-Nummer)  

Wasserzähler-Ablesekarte 
 

 

Postgebühr 
beim 

Empfänger 
einheben 

 

 

Objekt/Abgabe:  
 

 

 

 

1/1/1  

 

 

 

 

 

 

Objekt: Musterstraße 196, 8322 Eichkögl   

 

 

Name: Max Mustermann 
 

 

 

 

Zählernummer: 20511XXX Musterstraße 196   

 

 

  

  

 

 

 

Zuletzt abgelesener Zählerstand: 1.119,0 m³ vom: 01.01.2024  
  

Antwortsendung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

     
 

 

Gemeinde Eichkögl Eichkögl 30 
8322 Eichkögl 

 

 

 

 

 

 

Neuer Zählerstand: 
 

 

m³ 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Ablesestichtag: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der (die) Unterfertigte bestätigt hiermit die Richtigkeit der Angaben.  

 

 

Unterschrift: 
 

 
 

 

ANLEITUNG:
QR-Code scannen: Öffnen Sie die Kamera-App auf Ihrem Han-dy. Richten Sie die Kamera auf den QR-Code, der in diesem Schreiben abgedruckt ist. Sobald der Code erkannt wird, er-scheint ein Link (www.zaehlerdaten.at) auf Ihrem Bildschirm.Zählerstand eingeben: Tippen Sie auf den angezeigten Link und geben Sie ihren aktuellen Wasserzählerstand ein.

Daten abschicken: Überprüfen Sie Ihre Eingaben und bestäti-gen Sie mit "Absenden". 
Wichtige Hinweise für die Ablesung:
Falls Sie den QR-Code nicht scannen können oder keinen Zugang zu einem Smartphone haben, können Sie den Zäh-lerstand auch gerne weiterhin persönlich, per E-Mail an:  gde@eichkoegl.gv.at oder über den Postweg an uns übermit-teln.

ACHTUNG: Wasserzählerstände können nur in schriftlicher Form angenommen und berücksichtigt werden.

!

Wasserzähler 7
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Für alle Eichkögler:innen steht 
das übertragbare KlimaTicket 
zum Ausleihen zur Verfügung.
Dieses Klimaticket können Sie 
im gesamten Gebiet des Ver-
kehrsverbundes Steiermark 
nutzen (Züge, S-Bahn, Fern-
verkehr, Busse u. Straßenbah-
nen).
Unsere Mitarbeiter informie-
ren Sie gerne bei weiteren Fra-
gen. 
Details zur Nutzung finden sie 
auf unsrer Homepage: https://
www.eichkoegl.gv.at/klimaticket.
html oder QR-Code

Übertragbares
Klimaticket

Aus dem Gemeindeamt

Am 08. November 2024 fand wieder 
eine gut besuchte Bürgerversamm-
lung statt, bei der sich zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger versam-
melten, um aktuelle Themen der 

Gemeinde zu besprechen und sich 
über anstehende Projekte zu infor-
mieren. Die Versammlung bot einen 
wertvollen Raum für Austausch und 
Diskussion.
Ein besonderer Dank gilt dem neu 
gegründeten Wirtschaftsbund, der 
die Veranstaltung durch gute ge-
bratene Kastanien perfekt ergänzt 
hat. Dies sorgte für eine gemütliche 
Atmosphäre und den Teilnehmern 
die Möglichkeit gab, sich bei einem 
kleinen Snack auszutauschen.

Zudem wurden ehrenamtliche Per-
sönlichkeiten geehrt, die sich in 
besonderem Maße für die Gemein-
schaft engagieren. Die Ehrung der 
nicht anwesenden Ehrenamtlichen 

wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt, um ihnen ebenfalls die 
verdiente Anerkennung zu zollen.

Die Bürgerversammlung war ein 
voller Erfolg, der durch die engagier-
te Teilnahme und die freundliche 
Stimmung geprägt war. Wir danken 
allen, die dazu beigetragen haben 
und freuen uns auf die nächste Ge-
legenheit, gemeinsam zu sprechen 
und Ideen für unsere Gemeinde zu 
entwickeln.

Rückblick Bürgerversammlung
AUS DEM GEMEINDEAMT

Das Gemeindeamt bleibt am 
23. und 27. Dezember 2024 
wegen Betriebsurlaub ge-
schlossen. Ab dem 30. Dezem-
ber sind wir wieder zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten für 
Sie da. 
Falls dringende Anliegen vorab 
geklärt werden müssen, wen-
den Sie sich bitte rechtzeitig an 
uns. 
Wir wünschen Ihnen eine ange-
nehme Vorweihnachtszeit und ein 
frohes Fest.

Betriebsurlaub
Gemeindeamt

!

Die 3. Klasse der Volksschule besuch-
te das Gemeindeamt und erhielt span-
nende Einblicke in die vielfältigen Auf-
gaben der Gemeindeverwaltung. 
Der Bürgermeister freute sich über 
den Besuch und wünschte alles Gute.
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BÜRGERSERVICE
Allgemeine (behördliche) Voraus-
setzungen
• Besuch einer Registrierungsbe-

hörde zur persönlichen Identi-
tätsfeststellung

• Amtlicher Lichtbildausweis (z.B. 
Reisepass, Personalausweis oder 
Führerschein in Verbindung mit 
Staatsbürgerschaftsnachweis 
bei Österreicherinnen/Österrei-
chern)

• Aktuelles Passfoto – ist nur dann 
erforderlich, wenn Sie keinen ös-
terreichischen Reisepass oder 
Personalausweis (nicht länger als 
sechs Jahre abgelaufen) besitzen 
und auch kein Lichtbild für Ihre 
e-card bei einer Erfassungsstelle 
beigebracht haben

Technische Voraussetzungen:
• Aktive Mobiltelefonnummer
• Aktuellste Version der App „Digi-

tales Amt“
• Smartphone mit aktivierter Fin-

gerabdruck-Funktion (z.B.Tou-
chID) bzw.Gesichts-/Iriserken-
nung (z.B.FaceID)

• Internetfähiges Zweitgerät (z.B. 
Computer, Laptop oder Tablet)

Hinweis:
Das jüngste Passbild wird im ID Aust-
ria Registrierungsprozess automatisch 
übernommen.

Änderung ID Austria

Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus? 

handwerkerbonus@bhag.gv.at

Ab 15. Juli 2024 können Sie die Förderung für durchgeführte Arbeitsleistungen (Kosten netto / ohne Steu-
ern) rund um Ihren privaten Wohn- und Lebensbereich auf der Website www.handwerkerbonus.gv.at be-
antragen. Pro Kalenderjahr und Person kann ein Antrag eingebracht werden. Die Handwerksleistung muss 
ab dem 1. März 2024  
erbracht worden sein. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000, für 2025 max. EUR 1.500 pro Person 
sowie Wohneinheit. 

Zu den förderfähigen Handwerksleistungen zählen beispielsweise: 
• Erneuerung von Dächern, Fassaden, Malerarbeiten
• Spenglerarbeiten 
• Austausch von Fenstern 
• Installationen (z.B.: Sanitär, Heizung, Klima, usw.) 
• Tischlerarbeiten (z.B.: Kücheneinbau, Einbauschränke, Stiegengeländer, etc.)
• Pflasterung 

Montag-Donnerstag: 08:00-16:00 Uhr
Freitag:            08:00-15:00 Uhr 

Der Online-Antrag mit ID-Austria: 
• Melden Sie sich mit der ID-Austria über unsere Website an
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus 
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit)
• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-

sungsbeleg) hoch

Der Online-Antrag ohne ID-Austria: 
• Laden Sie Ihren amtlichen Lichtbildausweis (z.B.: Personalausweis, Reise-

pass, Führerschein) hoch
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

tung auf weitere Formate z.B. Bilddateien in Arbeit) 
• Laden Sie den Nachweis, dass die Rechnung bezahlt wurde (z.B.: Überwei-

sungsbeleg) hoch

Sie haben selbst keine Möglichkeit Ihren Antrag digital einzubringen? 
Auch dritte Personen, wie Verwandte, Bekannte, Ihr Gemeindeamt oder Ihr ausführender Handwerksbe-
trieb, können Sie dabei unterstützen. Vergessen Sie Ihre Dokumente nicht: 

• Rechnung
• amtlicher Lichtbildausweis
• Zahlungsnachweis und Ihren IBAN  

+43 5 05 06 - 859 333

www.handwerkerbonus.gv.at

Indexanpassung
2025

Zu den
Infovideos:

UMWELT & NATUR
Auch Müllinseln sind sauber zu 
hinterlassen. An den vorhandenen 
Müllinseln darf ausschließlich der 
Abfall entsorgt werden, für den sie 
vorgesehen sind – in der Regel Glas 
und Metall.
Restmüll und Verpackungen sind zu 
Hause bis zu den entsprechenden 
Abholterminen zu sammeln.
Für Altmetall, Altholz, Sperrmüll 
usw. steht das Altstoffsammelzent-
rum zur Verfügung.

Bitte gehen Sie sorgfältig mit Abfall 
um, um die Natur und Ihre Mitmen-
schen nicht unnötig zu belasten.

Saubere Müllinseln

Zum Jahresbeginn erfolgt in 
unserer Gemeinde eine In-
dexanpassung für verschiede-
ne Gebühren und Abgaben. 
Diese Anpassung basiert auf 
den wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen und sorgt dafür, 
dass die Preise im Einklang 
mit der Inflation und den all-
gemeinen Lebenshaltungskos-
ten bleiben. Hier möchten wir 
Ihnen die wichtigsten Informa-
tionen zur aktuellen Indexan-
passung vorstellen.

Der Index erhöht sich ab 
01.01.2025 um 1,8 % daher 
wird sich der Betrag für die 
jeweiligen Gebühren um die-
sen Prozentsatz erhöhen.

Betroffene Gebühren und 
Abgaben
Von der Indexanpassung be-
troffen sind folgende Bereiche:
• Müllgebühren
• Wassergebühren
• Abwassergebühren

Für Fragen zur Indexanpas-
sung oder zu spezifischen Ge-
bühren stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. 

Vielen Dank für Ihr  
Verständnis.

INFO



10 Umwelt & Natur

Altbestände an bereits abgefüllten Getränken 
dürfen noch über das gesamte Jahr 2025 in 
nicht bepfandeten Gebinden abverkauft wer-
den.  Somit werden Alt-Flaschen und Alt-Do-
sen ohne Pfandsymbol noch im Gelben Sack 
bzw. in der Gelben Tonne mitgesammelt. 

Mit der Einführung der österreich-
weiten Mixsammlung wird die etab-
lierte Metallverpackungssammlung 
eingestellt. Ab dann werden rest-
entleerte Kunststoff- und Metall-
verpackungen gemeinsam im Gel-
ben Sack oder in der Gelben Tonne 
zuhause gesammelt. 

Ebenso  werden  ab dem  01.01.2025 
Einweggetränkeflaschen aus 
Kunststoff und Getränkedosen aus 
Metall mit Einweg-
pfand beaufschlagt, 
ein Betrag von 25 
Cent je Gebinde, 
welcher nach Rück-
gabe in Geschäften 
(oder bei Automa-
ten) wieder ausgefolgt wird.  Plas-
tikflaschen sowie Getränkedosen 
sind durch das Pfandlogo gekenn-
zeichnet.
So wird in den Gelben Tonnen Sam-
melvolumen frei und dieses kann 
mit Metallverpackungen aufgefüllt 
werden, ohne das Sammelsystem 
zu überlasten.  

Mit dem genauen Stichtag 
01.01.2025 sind Umstellungsmaß-
nahmen jedoch nicht flächende-
ckend möglich, da unsere Entsorger 
die blauen Container für Metallver-
packungen natürlich nicht in der 
gesamten Steiermark gleichzeitig 
abziehen können. 
 
Wir ersuchen um gewissenhaftes 
Mittragen der Umstellungsmaßnah-
men und danken für ihr Verständ-
nis!  
 
Übrigens: Auch die Umstellung auf 
das Einwegpfandsystem wird nicht 
lückenlos mit dem 1. Jänner vollzo-
gen.

Informationen über richtiges Sam-
meln, Trennen & Recycling von 

Verpackungen: 
oesterreich-sammelt.at

Auf Seite 11 und 12 finden 
Sie den Müllkalender 2025.

Wichtige Hinweise:
Änderung bei der Verpa-
ckungssammlung:
Ab dem 01.01.2025 werden 
alle Metallverpackungen, die 
bisher in der blauen Tonne ge-
sammelt wurden, gemeinsam 
mit Leichtverpackungen im 
Gelben Sack oder der Gelben 
Tonne entsorgt.

Bereitstellung der Behälter:  
Die Behälter bitte stets am Vor-
tag des Abfuhrtermins bereit 
stellen.

Feiertagsregelung:
In Wochen mit Feiertagen kön-
nen sich die Abholtage ändern. 
Sollte eine Entleerung vor ei-
nem Feiertag nicht vollständig 
abgeschlossen werden, bitten 
wir darum, die Behälter bis zur 
vollständigen Entleerung am 
nächsten Arbeitstag bereitge-
stellt zu lassen.

Weihnachtswoche:
Für die Weihnachtswoche 2025 
werden wir unser Bestes tun, 
um die geplanten Termine ein-
zuhalten. Sollte dies nicht voll-
ständig möglich sein, werden 
wir verbleibende Abfuhren am 
Samstag, den 27.12.2025, ab-
schließen.

Müllabfuhrplan Sammelumstellung 
2025
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Regenwasserzisternen För-
derungsabwicklung 2025
Im Zuge der aktualisierten 
Landesförderungsrichtlinien 
Siedlungswasserwirtschaft 
besteht auch 2025 die Mög-
lichkeit Maßnahmen zur Spei-
cherung und Nutzung von 
Regenwasser für private Be-
wässerungszwecke in Form 
einer Pauschalförderung 
von € 1.000,- pro Zisterne zu 
unterstützen, sofern das vor-
gesehene Budget für die Lan-
desförderung von Regenwas-
serzisternen ausreicht.
Die Speicheranlage (Zister-
ne) muss mindestens 5 m³ 
Speichervolumen und im Jahr 
2024 oder 2025 errichtet wor-
den sein.

Private Förderungswerber 
können eine Landesförde-
rung nach der Errichtung der 
Regenwasser Zisterne im glei-
chem Jahr über die jeweilige 
Gemeinde beantragen.
Dafür sind die Kosten und 
Daten sind anhand von Rech-
nungen und Zahlungsbelegen 
bei der jeweiligen Gemeinde 
bis Ende September 2025 be-
kannt zu geben.

Weiter Infos zur 
Förderung sind 
ersichtlich unter 
dem QR-Code

FÖRDE-FÖRDE-
RUNGENRUNGEN

KEM & KLAR!

Die Veranstal-
tungsreihe „Bo-
den, von dem wir 
leben“ hat in eine 
neue Runde ge-
startet. Zahlreiche 
Veranstaltungen 
in verschiedenen 
Formaten sind bis 
zum Frühjahr 2025 
geplant. 

Nicht nur zum Bo-
den, auch rund 
um den klimafit-
ten Wald gibt es 
Veranstaltungen. 
Schauen Sie vor-
bei! 

Boden, von dem wir
leben & klimafitter Wald

Nähere Informa-
tionen zu den 
geplanten Veran-
staltungen	 finden	
Sie hier: www.lea.
at/termin-tipps



14

Eingewöhnung
Die Eingewöhnungszeit in unserem 
Kindergarten ist nun erfolgreich ab-
geschlossen und wir möchten uns 
an dieser Stelle von Herzen bei allen 
Kindergarteneltern bedanken. Es 
ist immer ein besonderer Moment, 
wenn die Kleinen einen neuen 
Schritt in ihrem Leben wagen – und 
wir sind dankbar, dass uns ihre El-
tern ihr Vertrauen geschenkt haben, 
sie auf diesem Weg zu begleiten.

Für die Kinder war die Eingewöh-
nung eine aufregende, aber auch 
herausfordernde Zeit. Umso mehr 
freuen wir uns, dass sie sich so 
schnell eingelebt haben. Mit viel 
Geduld, liebevoller Begleitung und 
der guten Zusammenarbeit mit den 
Eltern haben die Kinder schon jetzt 
ihren Platz im Kindergartenalltag 
gefunden. Es ist schön zu sehen, wie 
sie jeden Tag ein Stück mehr aufblü-
hen, neue Freundschaften knüpfen 
und ihre Umgebung neugierig er-
kunden.

Herbstzeit 
Der Herbst zeigt sich in vielen Facet-
ten, und in unserem Kindergarten 
haben wir die Gelegenheit genutzt, 
diese Jahreszeit besonders intensiv 
zu erleben. In diesem Jahr beschäfti-
gen wir uns mit den vier Elementen 
und ein Element stand dabei beson-
ders im Mittelpunkt: die LUFT.
Die Kinder waren begeistert von der 

Leichtigkeit und Unsichtbarkeit der 
Luft und haben sie auf spielerische 
Weise erforscht. Ein Highlight dabei 
war die Wurfkastanie, bei der die 
Kinder eigene Kastanien so weit wie 
möglich durch die Luft fliegen lie-
ßen. Mit viel Freude und Eifer haben 
sie dabei die Kraft des Windes und 
ihre eigene Kraft erkundet. Eben-
falls haben wir uns mit den Themen 
Apfel, Kürbis, Igel auseinanderge-
setzt und gezielte Angebote gesetzt. 

 
Erntedank
Bei kühlen, herbstlichen Tempera-
turen haben wir uns auch in diesem 
Jahr zusammengefunden, um das 
traditionelle Erntedankfest zu fei-
ern.
Begleitet vom Musikverein, der 
mit festlicher Musik für die richtige 
Stimmung sorgte, zog der Traktor 
die prachtvolle Erntekrone hinauf 
auf den Kirchplatz. Zwei Kindergar-
tenkinder, zogen voller Freude das 
liebevoll dekorierte Erntewagerl. An-
geführt von unserem Herrn Pfarrer 
fand der Erntedankzug seinen Weg 
zum Kirchplatz, wo der gemeinsame 
Dank und Segen in einer feierlichen 
Atmosphäre gefeiert wurde. 

Anhand der vier Elemente – Erde, 
Wasser, Luft und Feuer haben wir 
im Kindergarten, sowie auch beim 

Erntedankfest genau hingeschaut, 
wie jedes dieser Elemente dazu bei-
trägt, dass wir so viele wunderbare 
Gaben ernten können.  
Beim Kirchenausgang verteilten wir 
kleine Seifenblasen. Mit dem dafür 

erhaltenen Spendengeld konnten 
wir für beide Kindergartengruppen 
eine gemütliche Kuschelecke kau-
fen.  Wir warten schon alle wie ge-
spannt auf die Lieferung. VIELEN 
LIEBEN DANK DAFÜR!

Feuer und Flamme - Laternenfest
Mitte November feierten wir ein 
wunderschönes Laternenfest unter 
dem Motto „Wir sind Feuer und 
Flamme“. Genau wie das Licht der 
Laternen in die dunkle Jahreszeit 
strahlt, konnten wir mit unserer 
Begeisterung und Gemeinschaft 
ebenfalls Wärme und Licht verbrei-
ten. „Feuer und Flamme“ stand an 
diesem Abend für den Funken, der 
uns verband, für die Freude, die 
wir miteinander teilten, und für das 
Leuchten in den Augen der Kinder, 
das uns alle berührte.
Herzlich begrüßt wurde auch Pasto-
ralreferentin Mag. Michaela Trum-
mer, die sich die Zeit genommen 
hat, um unsere Laternen zu segnen 
– ein großes Dankeschön dafür.

Kinderkrippe & Kindergarten

KINDERKRIPPE & 
KINDERGARTEN 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 4

Tel.: 0664-963 88 86 
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Die Kinder waren nicht nur Zu-
schauer, sondern aktiv an der Ent-
stehung der diesjährigen Geschich-
te beteiligt. Mit viel Begeisterung 
und Kreativität haben sie gemein-
sam überlegt, welche Abenteuer in 
der Erzählung vorkommen sollen 
und zahlreiche spannende Ideen 
eingebracht. Die Rollenverteilung 
erfolgte im Rahmen eines Kinder-
parlaments, die Schulanfänger:in-
nen wählten selbst die Figuren aus, 
die ihnen am meisten Freude berei-
teten.
Das Ergebnis ihrer Arbeit wurde 
beim Fest präsentiert: Die Geschich-
te „Das Abenteuer im Vulkanland“ 
– ein aufregendes Abenteuer, das 
die Kinder gemeinsam zum Leben 
erweckten und dem Publikum stolz 
vorführten.

Ein Höhepunkt des Abends war der 
Moment, als unser Vulkan begann 
zu funkeln und zu rauchen und alle 
Gäste ihre Wunderkerzen entzün-
deten. Dieser magische Augenblick 
wird sicher allen noch lange in Erin-
nerung bleiben.

Hinter dem wunderschön ge-
schmückten Martinspferd zog unser 
Laternenumzug durch die Straßen.

Gemeinsam wurde gesungen, ge-
lacht und die Magie des Lichts ge-
feiert. Die Stimmung erinnerte uns 
daran, wie wertvoll Zusammenhalt 
und Freude im Leben sind und wie 
wichtig es ist, Momente wie diese 
zu teilen. Ein besonderer Dank geht 
an alle, die dieses Fest möglich ge-
macht haben – an die Eltern und na-

türlich an unsere wunderbaren Kin-
der, die mit ihren selbstgebastelten 
Laternen und Vorbereitungen das 
Herz des Abends waren.

 
Advent
Das Licht begleitet uns auch im Ad-
vent. Experimente mit Licht und 
Schatten, Leuchtbilder legen und 
stimmungsvoller Lichterglanz ste-
hen in dieser stillen Zeit mitunter 
am Programm. 

Vormerkung/Einschreibung
Das Land Steiermark hat für das Ein-
schreibverfahren ein einheitliches 
System eingeführt – Das KINDER-
PORTAL (KIPO). Dafür müssen alle 
Eltern (Von Jänner bis Ende Februar) 
ihre Kinder im Kinderportal anmel-
den und können sich im jeweiligen 
Kindergarten vormerken.

Die Einschreibung und somit auch 
die Zusage/Absage für das Bildungs-
jahr 2025/26 in die Kinderkrippe 
bzw. in den Kindergarten wird in 

diesem Fall erst im März stattfinden 
können. 
Nähere Informationen dazu erhaltet ihr 
in der Gemeindeapp, bzw. in der Ge-
meindezeitung. Wir freuen uns auf euch! 
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Steiermark

https://kinderportal.stmk.gv.at

Liebe Eltern/Erziehungsberechtigte!

Als Eltern/Erziehungsberechtigte denken Sie sicher bereits 
frühzeitig über eine geeignete außerfamiliäre Betreuungs-
form für Ihr Kind nach.

Um Ihnen die Suche nach einem geeigneten Betreuungs-
platz zu erleichtern, stellt Ihnen das Land Steiermark das 
Kinderportal KIPO zur Verfügung.

Das Kinderportal beinhaltet eine Übersicht aller Kinder-
krippen, Kindergärten, Kinderhäuser, heilpädagogischen 
Kindergärten, Horte und Tageseltern in der Steiermark 
sowie die Möglichkeit der bequemen Vormerkung in den  
von Ihnen ausgewählten Wunscheinrichtungen.

Mit diesem Online-Angebot wird Ihnen die Suche nach 
einem Betreuungsplatz erleichtert, die Vormerkung Ihres 
Kindes vereinfacht, und Sie erhalten einen transparenten  
Einblick in die verfügbaren Betreuungsplätze in Ihrer  
Umgebung, samt zahlreichen Informationen zu Ihren  
bevorzugten Einrichtungen. 

Nutzen Sie das Kinderportal gerne frühzeitig, um sich einen 
Überblick zu verschaffen, um in pädagogischen Konzepten 
zu schmökern und um sich über die Rahmenbedingungen 
verschiedener Betreuungseinrichtungen zu informieren.

Die Vormerkung Ihres Kindes ist grundsätzlich erst in jenem 
Kalenderjahr in der Hauptvormerkphase zu tätigen, in 
welchem Ihr Kind in der Kinderbildungs- und -betreuungs-
einrichtung starten soll. Für die Vormerkung ist immer das 
Kinderportal zu nutzen, auch wenn Sie zusätzlich persönlich 
in die Einrichtung gebeten werden. Die genauen  
Informationen dazu – auch zu einem unterjährig benötigten 
Betreuungsplatz – erhalten Sie am Kinderportal.

Direkt zum Kinderportal gelangen Sie mit folgendem Link:

https://kinderportal.stmk.gv.at

„Wir wollen kein Kind zurücklassen und arbeiten mit voller Kraft 
daran, dass jedes Kind, das einen Betreuungsplatz benötigt, diesen 
auch bekommt! Um mehr Transparenz bei der Suche nach einem 
Platz zu schaffen, haben wir das neue Kinderportal eingeführt.“

Werner Amon, MBA

      Kontakt E-MAIL   kinderportal@stmk.gv.at
TEL         +43 (316) 877-3999

Kinderkrippe & Kindergarten
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Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422Aus dem Schulleben

VOLKSSCHULE
Rückblickend auf unser Schulfest 
bedanken wir uns als Team bei der 
Gemeinde für die tatkräftige Unter-
stützung.
Weiters bedanken wir uns beim El-
ternverein für das Mehlspeisenbuf-
fet und der Bewirtung beim Schul-

fest. Wir freuen uns über die gute 
Zusammenarbeit mit dem Eltern-
verein. Unter anderem finanzierte 
der Verein einen Tonworkshop mit 
Frau Manuela Weber. 
Der Advent stand unter dem Motto 
„Sterne, die für andere leuchten“. 

Kinder brachten 
Licht ins Schul-
haus, indem sie 
„ S t e r n e n b o t -
schafter“ sein 
durften. Diese 
Botschaften - 
Sterne, mit Anwei-
sungen für einen 

respektvollen Umgang 
miteinander – wur-
den in der Klasse 
geöffnet, verkün-
det und in der 
Klasse aufgehängt. 
Somit entstand eine 
täglich wachsende 
Sternenwand, die Licht ins Schul-
haus brachte. 

Frohe 
Weihnachten wünscht das gesamte Team der VS Eichkögl

Der Elternverein ist wie jedes Jahr 
bemüht Einnahmen für unsere 
Schulkinder zu erzielen.
Unter anderem haben wir im April 
2024 erstmals im fidelium einen 
Kindersachenflohmarkt veranstal-
tet. Mit diesen Einnahmen und den 
bereits vorhandenen Rücklagen ha-
ben wir für unsere Kinder unter an-
derem die Buskosten für den Schul-
ausflug, für die Faschingskrapfen 
und den Keramikworkshop durch 
Manuela Weber für die 4. Klasse be-
zahlen können.

Auch in diesem Schuljahr – am 10. 
November 2024 – haben wir wieder 
den Kindersachenflohmarkt (danke 
an die Gemeinde, dass wir das fide-
lium nutzen können) veranstaltet. 
Diesmal war es ein noch größerer 
Erfolg und wir hatten mehr als 30 
Aussteller:innen. Dementsprechend 
höher waren auch die Einnahmen 
durch Standgebühren und Aus-
schank sowie Mehlspeisenverkauf. 
An dieser Stelle Danke an die Eltern 
für die freiwilligen Mehlspeisspen-
den und die Hilfe beim Auf- und Ab-
bau in der Halle.

Zudem organisierte der Elternver-
ein Ende November noch die Weih-
nachtsbuchausstellung. 
Geplant ist wieder den Keramik-
workshop zu organisieren, die An-
schaffung von Spielsachen (zB. ein 
Drehfußballtisch, …) und der Ankauf 
von neuen Büchern für die Schulbi-
bliothek. Ideen gibt es auch für ein 
Sommerkino, Theater mit Stefan 
Karch, einen Ausflug, …  Die Umset-
zung diverser Aktivitäten erfolgt na-
türlich immer in enger Abstimmung 
mit der Schule.

Bei der Jahreshauptversammlung 
im Herbst (im GH Wagenhofer) wur-
den nach erfolgter Kassaprüfung 
die Kassiererin und der gesamte 
Vorstand entlastet und daraufhin 
auch Neuwahlen durchgeführt.
Bei der Wahl wurden folgende Per-
sonen einstimmig in den Vorstand 
gewählt:
Obfrau: Bianca Tieber;
Obfrau-Stv: Isabella Hirschmann;
Schriftführer: Reinhard Reitzer;
Schriftführer-Stv: Cornelia Köck;
Kassiererin: Martina Vlaj und
Kassiererin-Stv:	Karin	Liendl

Herzliche Gratulation, allen die ge-
wählt wurden und sich engagieren.
Danke sagen dürfen und wollen wir 
allen die bisher im Vorstand des 
Elternvereines mitgearbeitet ha-
ben. Allen voran natürlich unserer 
ausgeschiedenen Obfrau Manuela 
Rathkolb.

Wir freuen uns, dass wir einiges für 
unsere Kinder tun können. Selbst-
verständlich sind wir für Kritik jeder-
zeit offen, nehmen auch gerne Eure 
Vorschläge und Ideen auf.

Wenn jemand bei uns mitarbeiten 
möchte, würden wir uns natürlich 
sehr freuen. Gerne könnt Ihr auch 
zur nächsten Elternvereinssitzung 
am 22. Jänner um 19 Uhr (voraus-
sichtlich beim GH Wagenhofer) 
kommen.

Wir wünschen Euch allen eine friedvol-
le und schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten und ein gutes, neues Jahr mit 
viel Freude, Glück und Gesundheit!

Reinhard Reitzer für den Elternverein

Der Elternverein der VS Eichkögl berichtet
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Rund um die Musi
Musik ist die Sprache 

der Erinnerungen 
-Jodi Picoult-

Es ist wieder ein Storch gelandet!
Im Oktober durften wir uns als Mu-
sikverein wieder über ein ganz be-
sonderes Ereignis freuen: Ein neuer 
kleiner Musiker hat das Licht der 
Welt erblickt und wir hatten die 
Ehre, den Nachwuchs in unserer 
Musikfamilie willkommen zu hei-
ßen. Wie es bei uns Tradition ist, 
begrüßten wir den kleinen Florian 
nicht nur musikalisch, sondern stell-
ten auch unseren Storch auf. 
Wir gratulieren unserer Flügelhor-
nistin Bianca und ihrem Stefan zur 
Geburt ihres Sohnes und wünschen 
der kleinen Familie alles Liebe und 
Gute für diesen neuen Lebensab-
schnitt. 

Einweihung des neuen Feuer-
wehrautos
Ein erfreulicher Anlass war es das 
neue Feuerwehrauto von Eichkögl 
feierlich einzuweihen. Der Festakt 
fand am 23.10, vor dem fidelium 
statt, wo nicht nur zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger zusammenka-
men, um dieses besondere Ereignis 
gemeinsam mit der Feuerwehr zu 
feiern, sondern auch einige Politi-
ker: innen. Wir hatten die Ehre, den 
Festakt und die Segnung mit Mär-
schen musikalisch zu umrahmen. 
Im Anschluss ging es in unsere Fest-
halle, wo wir den Dämmerschoppen 
spielten. 
Wir sorgten für die musikalische Be-
gleitung eines ereignisreichen und 
schönen Abend. Zum Abschluss 

möchten wir der Feuerwehr viel 
Glück und vor allem allzeit sichere 
Einsätze mit ihrem neuen Fahrzeug 
wünschen. Wir bedanken uns herz-
lich, dass wir Teil dieses besonderen 
Tages sein durften und freuen uns 
schon auf zukünftige gemeinsame 
Anlässe! 

Pensionierung von Herrn Pfarrer 
Handler
Bei der Abschiedsfeier, am 24.10, 
unseres Pfarrers Herrn Handler, der 
nun in den wohlverdienten Ruhe-
stand geht, durften wir als Musik-
verein einen musikalischen Beitrag 
leisten.  Es war uns eine große Ehre, 
diesen besonderen Moment mit-
zugestalten. Wir möchten uns von 
Herzen für die vielen großartigen 
Jahre, in denen Sie als Pfarrer in 
Eichkögl tätig waren, bedanken. Wir 
wünschen Ihnen für Ihre Pensionie-
rung alles erdenklich Gute, Gesund-
heit und viele glückliche Momente. 
Möge die Musik Sie auch in diesem 
neuen Lebensabschnitt begleiten!

MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Beim heurigen Erntedankfest zog 
der Musikverein klingend mit der 
Erntekrone, den Kindergarten-
kindern und der gesamten Pfarr-
bevölkerung vom neu errichteten 
Bildungscampus, zwischen Kin-
dergartenneubau und Volksschu-
le, zum Kirchplatz hinauf. Dort 
wurde von Provisor Franz Handler 
die Erntekrone geweiht und die 
Kindergartenkinder präsentierten 
unter der Leitung von Christina 
Krainer und ihrem Team eine Dar-
bietung zum Thema „Vier Elemen-
te brauchen wir…“. Nach der hei-
ligen Messe gab der Musikverein 
noch ein paar Märsche zum Bes-
ten und gleichzeitig konnte man 
sich vom Pfarrgemeinderat kuli-
narisch verwöhnen lassen. Es war 
ein feierliches Miteinander und 
musikalisches Beisammensein im 
Zeichen der Dankbarkeit. 

Erntedankfest

Aus den Vereinen18
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Allerheiligen
Das Kirschenjahr ist ein fester Be-
standteil unseres Vereinskalenders 
und bietet zahlreiche Gelegenhei-
ten, unsere Leidenschaft für die Mu-
sik mit der Gemeinschaft zu teilen. 
Ein solcher Anlass ist Allerheiligen, 
ein Tag des Gedenkens und der Be-
sinnung, an dem wir gemeinsam 
unserer Verstorbenen gedenken. 
Diese feierliche Atmosphäre wird 
durch Musik auf besondere Weise 
getragen und unterstrichen. Auch 
heuer durften wir wieder den Aller-
heiligenumzug musikalisch beglei-
ten und mit unseren Klängen dazu 
beitragen, diesen besonderen Mo-
ment würdig zu gestalten.

Unser Gustl ist 60!
Am 18. November haben wir unse-
rem Gustl am späten Abend einen 
Besuch zu seinem 60. Geburtstag 
abgestattet. Natürlich hatten wir 
unsere Instrumente im Gepäck und 
durften ihm mit ein paar Ständchen 
und Märschen gratulieren. Die Stim-
mung war wie immer fantastisch – 
gute Laune, viel Gelächter und eine 
Atmosphäre, bei der man fast ver-
gaß, dass es morgen wieder früh 
aufstehen hieß. 

„Gusti, Gusti, Gusti, da Gusti der is 
60, 60, 60….“
Am 24.11. versammelten wir uns, 
um ein besonderes Jubiläum zu fei-
ern. Unser langjähriger Musiker und 
geschätzter Kollege Gustl Niesswohl 
ist 60 - ein Anlass, der mit viel Musik, 
guter Laune und bewegenden Mo-
menten gebührend gewürdigt wur-
de. Die Feier fand im fidelium statt, 
wo Freunde, Nachbarn, Familie ein-
geladen waren. Natürlich durfte der 
Musikverein nicht fehlen. In großer 
Zahl marschierten wir Musiker: in-
nen mit Anhang ein und ehrten 
unseren Gustl, der seit 46 Jahren ein 
unverzichtbarer Teil unseres Ver-
eins ist.

Ob als Posaunist, Stabführer oder 
als engagierter Unterstützer in or-
ganisatorischen Belangen – Gustl 
hat über die Jahre hinweg un-
ermüdlich dazu beigetragen, dass 
der Musikverein Eichkögl heute so 
aufgestellt ist. In der Ansprache von 
Obfrau Jasmin Fuchs, wurde nicht 
nur sein musikalischer Beitrag, son-
dern auch seine Freundschaft und 
Verlässlichkeit gewürdigt.
Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war ein eigens für den Ju-
bilar zusammengestellter Beitrag, 
der an viele gemeinsame Erlebnisse 
und Erzählungen mit und von Gus-
ti erinnerte. Extra für den Musiker 
und Busfahrer sind auch die Or-
densschwestern des Musikvereins 
angereist, um dem Geburtstagskind 
ein Ständchen zu singen. Bei köstli-
chem Speis und Trank wurde bis in 
die späten Stunden gefeiert – eine 
Feier, die noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Der Musikverein Eichkögl bedankt 
sich herzlich bei „unserem Gustl“ für 
sein langjähriges Engagement und 
wünscht ihm weiterhin viel Gesund-
heit, Freude und Erfolg. Mögen noch 
viele musikalische Jahre folgen!

Beim Musikheim drückt der 
Schuh … 
... vielmehr ist es die "(er-)drücken-
de" Raumsituation, die dem Mu-
sikverein mittlerweile große Sorge 
bereitet. Unser Musikverein legt 
über die Jahre und Jahrzehnte eine 
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erfolgreiche Mitgliederentwicklung 
hin und zählt mittlerweile 55 Mit-
glieder. Das ist zum einen höchst 
erfreulich für den Verein und trägt 
auch zur positiven Gemeindeent-
wicklung bei, jedoch bedeutet ein 
wachsender Verein auch einen ge-
wissen Bedarf an Räumlichkeiten 
und Einrichtungen. Einiges von 
unserem instrumentalen Equip-
ment musste bereits platztechnisch 
ausgelagert werden. Daher sind wir 
auch der Gemeinde und ganz be-
sonders unserem Bürgermeister 
Heinz Konrad sehr dankbar, dass 
wir unsere Konzertproben im fideli-
um durchführen dürfen, da es uns 
in unserem Musikheim nicht mög-
lich ist, mit rund 40 Musiker: innen 
eine komplette Probe mit dem ge-
samten Instrumentarium durchzu-
führen. 
Die letzte Anpassung, sprich der 
letzte Ausbau unserer Vereinsräum-
lichkeiten liegt mittlerweile bereits 
Jahrzehnte zurück und kann mit 
dem damals zwar passenden Pro-
benraum heute nicht mehr ausrei-
chend Platz bieten. Um hierauf zu 
reagieren gab es im Laufe des heu-
rigen Jahres Konzeptplanungen von 

der Gemeinde für die Weiternut-
zung des heutigen Gemeindeamtes 
hin zu einem MusikHaus Eichkögl. 
Dieses MusikHaus sollte vom Kon-
zept her sowohl dem Musikverein, 
als auch der Musikschule die aktu-
ell und zukünftig benötigten Räum-
lichkeiten bieten können. Es wurde 
bereits ein Plan gemeinsam mit der 
Gemeinde, der Musikschule und 
dem Raumplaner der Gemeinde er-
arbeitet, jedoch gibt es hierzu noch 
keine Finanzierung. Sobald es hier-
zu Neuigkeiten (wir hoffen positive 
;-) …) gibt, werden wir natürlich wie-
der darüber in der nächsten Ausga-
be berichten. 

Wir möchten uns herzlich bei allen 
Gönnern und Freunden unseres 
Musikvereines bedanken, für all 
die Spenden, die netten Worte und 
auch für die Mithilfe und Unterstüt-
zung das ganze Jahr über.
Vielen lieben Dank, ein wunder-
schönes Weihnachtsfest im Kreise 
ihrer Liebsten und ein gesundes 
neues Jahr 2025 wünscht euer Mu-
sikverein Eichkögl. 

Vielen lieben Dank, ein wunderschönes 
Weihnachtsfest	im	Kreise	ihrer	Liebsten	

und ein gesundes neues Jahr 2025 
wünscht euer Musikverein Eichkögl. 

Turmblasen am 
Heiligen Abend 
Traditionell findet das alljähr-
liche Turmblasen am 24. De-
zember in der Pfarrkirche Eich-
kögl statt. Beginn 19:30 Uhr. 
Beginn Christmette 20 Uhr. 

Neujahrsgeigen 
Wir sind wieder unterwegs…
Um jeden Haushalt in Eichkögl 
persönlich zu besuchen und 
unsere musikalischen Glück-
wünsche fürs neue Jahr zu 
überbringen. Unterwegs sind 
wir an folgenden 3 Tagen (vor-
aussichtliche Planung…)

26.12.2024: Oberfladnitz, Eich-
kögl, Scharfenegg 
27.12.2024: Lendegg, Mitter-
fladnitz, Eichkögl, Erbersdorf 
28.12.2024: Mitterfladnitz, Vor-
derberg, Poitschen, Eichkögl

Vorankündigung 
Kinderfasching 
Es gibt wieder einen lustigen 
Maskenrummel für Jung und 
Alt im fidelium. Dieser findet 
am 22.02.2025 statt. 

Ausblick & Termine

Aus den Vereinen
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„Wir sind noch nicht am Ziel, aber wir 
sind auf jeden Fall schon näher dran 

als gestern“

Vorwort Obmann 
Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde,

Das Jahr neigt sich langsam dem 
Ende zu, und wir haben die 

Fußballplätze, die Tribüne sowie 
das Sporthaus winterfest gemacht. 
Jetzt können sowohl der Rasen als 
auch wir ein wenig durchatmen 
und neue Energie sowie Motivation 
für das kommende Jahr 2025 sam-
meln. Um den in den letzten Mona-
ten wieder zahlreicher werdenden 
Würmern entgegenzuwirken und 
sie in tiefere Erdschichten zurück-
zudrängen, wird im Winter die Ost-
hälfte des Hauptspielfeldes erneut 
mit 21 Tonnen Quarz-Sand stabili-
siert. Diese notwendige Investition 
müssen wir leider wieder tätigen, 
da andernfalls der Spielbetrieb im 
Frühjahr ernsthaft gefährdet wäre.

Bevor wir auf das neue Jahr bli-
cken, möchte ich noch einen 

Blick auf das Jahr 2024 werfen. 
Nach dem Abstieg in die Unterliga 
Süd haben wir es geschafft, uns mit 
der Kampfmannschaft, trotz finan-
zieller und sportlicher Herausfor-
derungen als vergleichbar kleiner 
Verein, zu stabilisieren und unse-

ren Zuschauern spannende Spiele 
zu bieten – auch wenn diese leider 
nicht immer mit den gewünschten 
Ergebnissen belohnt wurden. 

Die neu formierte U15-Spielge-
meinschaft findet immer bes-

ser ins Spiel und hat bereits sehr 
gute Ergebnisse erzielt.

Durch die U11- bis U13-Spielge-
meinschaft mit dem Vulkan-

land haben unsere engagierten 
Kids die Möglichkeit, sich mit Spie-
lern aus anderen Gemeinden wei-
terzuentwickeln und konnten auch 
schon sehr gute Ergebnisse erzie-
len. Auch die tapferen Kinder der 
Knirpse, sowie U7 bis U10 machen 
kontinuierlich positive Fortschritte 
und wir blicken mit Vorfreude auf 
die kommende Frühjahrsaison. 
Darauf bin ich sehr stolz und freue 
mich bereits auf die bevorstehen-
den Turniere und Meisterschaften. 
Insgesamt können wir sportlich auf 
eine erfolgreiche Herbstsaison im 
Jugendbereich zurückblicken!

Abgesehen vom Sportlichen 
hatten wir auch in diesem Jahr 

wieder zahlreiche Tätigkeiten und 
Investitionen, die für den Erhalt 
unserer Sportstätte notwendig 
waren. Leider sind, wie bereits im 
vergangenen Jahr, die Aufwendun-
gen deutlich gestiegen, insbeson-
dere aufgrund der stark erhöhten 
Energiekosten sowie der Preisstei-
gerungen bei Materialien, Dünger, 
Rasenpflege, Signierfarbe, Sport-
utensilien und weiteren benötigten 
Ressourcen. Wir werden jedoch 
weiterhin unser Bestes geben, um 
die Sportanlage zu erhalten und 
in kleinen Schritten weiter auszu-
bauen.

Die nächste große Investition in 
diesem Winter betrifft die Er-

neuerung der alten defekten Be-

leuchtung für den Trainingsplatz. 
Dabei kommen für die neue LED-
Beleuchtung voraussichtlich Kos-
ten von etwa 14.000 bis 15.000 
Euro auf uns zu, die wir hoffentlich 
durch Förderungen vom Land und 
der Gemeinde etwas reduzieren 
können. 

In diesem Zusammenhang bitten 
wir die Gemeindebürger weiter-

hin um Unterstützung und laden 
alle ein, uns am Sportplatz zu besu-
chen und an den vielen Veranstal-
tungen teilzunehmen, die wir orga-
nisieren. Trotz der Tatsache, dass 
wir alle gemeinsam, einschließlich 
der Jugendausbildung, bereits über 
6.900 ehrenamtliche Stunden in 
den Sportverein investiert haben, 
bleibt die Unterstützung der Ge-
meinschaft von großer Bedeutung!

Ein herzliches Dankeschön an 
„alle“ Mitwirkenden! Ohne euch 

würde es unseren Verein nicht ge-
ben, und ein Spielbetrieb in der Un-
terliga wäre nicht möglich. Auch die 
schöne Atmosphäre, die wir unse-
ren Fans, Sponsoren sowie den Kin-
dern und Jugendlichen am Sport-
platz bieten können, wäre ohne 
eure Unterstützung nicht denkbar.

Für das kommende Jahr freue ich 
mich auf einen ebenso starken 

Zusammenhalt im Verein, auf viele 
Zuschauer bei den Spielen sowie 
auf die Energie von Sponsoren und 
Gönnern, die uns dabei unterstüt-
zen, den Verein weiter am Leben zu 
erhalten. Ich hoffe, dass alle Betei-
ligten gesund und verletzungsfrei 
bleiben.

Abschließend wünsche ich euch 
frohe Weihnachten, eine be-

sinnliche Zeit und erholsame Feier-
tage. Für das neue Jahr wünsche 
ich euch einen guten Rutsch, viel 

Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL
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Glück, Kraft und vor allem Gesund-
heit! Ich freue mich schon sehr da-
rauf, euch bald wieder bei uns auf 
dem Sportplatz zu sehen!

Euer Obmann Gottfried Dunst
0664 8367990

Kampfmannschaft News
Nach gutem Saisonstart konnten 
wir in den ersten 7 Runden bereits 
12 Punkte erreichen. Leider kam in 
den letzten 6 Runden nur mehr ein 
Punkt dazu. Somit stehen wir nach 
13 Runden mit 13 Punkten auf den 
11 Platz. Nach dem anfänglichen 
guten Start erhofften wir mehr und 
wollten die Rückrunde im gesicher-
ten Mittelfeld abschließen. Viele 
Gründe führten zum Leistungsab-
fall, welche in der Pause analysiert 
werden müssen. Für das Frühjahr 
hoffen wir, dass Ensar Husovic 
und Collin Kleinlercher von ihren 
Verletzungen zurückkehren und 
beim Mannschaftstraining zum 
Trainingsstart teilnehmen können. 
Des Weiteren soll der Kader mit 
einem Spieler in der offensive ver-
stärkt werden. Der Verein hat sich 
als Ziel gesetzt, so schnell aus mög-
lich einen Abstand zu den hinte-
ren Plätzen herzustellen und dass 
wir die Saison zwischen Platz 6-10 

abschließen. Wir hoffen auf eine 
verletzungsfreie Aufbauphase und 
freuen uns bereits auf das erste 
Heimspiel mit unseren Fans.

Vorschau Aufbauspiele 2024/25

01.02., 18:00 in Pachern KR 
Eichkögl - Mühldorf

09.02., 16:00 in Hitzendorf KR 
Feldkirchen - Eichkögl 

15.02., 14:00 in Pachern KR 
Liebenau	-	Eichkögl	

21.02., 20:00 in Pachern KR 
Eichkögl - Grambach

01.03.,	Spielort	noch	offen 
Eichkögl - Ilz

07.03., 19:00 in Blumau 
Blumau - Eichkögl

Vorschau Meisterschaftsstart 
Rückrunde 2024/25

15.03., 15:00 
Hof - Eichkögl

21.03., 19:00 
Eichkögl - Wolfsberg

29.03., 16:00 
St. Peter / O - Eichkögl

04.04., 19:00 
Sinabelkirchen – Eichkögl

Wordrap mit KM-Spielern:
a.)	 Lieblingsgetränk
b.)	 Lieblingsessen
c.)	 Lieblingsspieler
d.)	 Lieblingsprofiverein
e.) Hobbys
f.) Was gefällt dir beim USC Eichkögl?
g.) Was sind deine Ziele mit dem USC?

Sascha Hirmann:  
a.) selbst gepresster Apfelsaft 
b.) Grenadiermarsch c.) Steven 
Gerrard d.) FC Liverpool e.) Fuß-
ball und zuhause umma mangerln 
f.) die Anerkennung des Vereines 
und den Fans & den (meist) richtig 
schönen Rasen g.) mehr Siege, bei 
den vorderen Mitmischen und im-
mer ein gefürchteter Gegner sein

Marc Wurzinger:  
a.) Ice Tea (Green Tea) b.) Hühn-
chen mit Reis c.) Lionel Messi d.) 
FC Barcelona e.) Gym und Mode f.) 
die Gemeinschaft g.) Top 5 in UL

Justin Kleinlercher:  
a.) Mineral Zitrone b.) Lasagne von 
der Mama c.) Fernando Torres 
und Michael Kleinlercher d.) Atle-
tico Madrid e.) Fußball und Sport 
generell f.) Teamspirit und gutes 
Vereinsleben g.) Aufstieg in OL

Armin Begic:  
a.) Jana Eistee b.) Wraps c.) Lionel 
Messi d.) Barcelona e.) kicken 
f.) die Spieler und die Anlage g.) 
eine gute, erfolgreiche Zeit mit 
der Mannschaft und dem Verein 
haben

Fabian Brottrager:  
a.) Eistee b.) Sushi c.) Messi d.) 
Sturm Graz e.) Fußball, Tennis f.) 
der Umgang mit Spielern g.) in der 
oberen Hälfte mitspielen

Belmin Bevab:  
a.) Red Bull vom Grassmuk b.) 
Cevape c.) Darko Bodul d.) Velez 
Mostar e.) Fahrrad, Reisen, Lesen 
f.) das familiäre miteinander im 
Verein g.) als junge Mannschaft 
entwickeln und nächstes Jahr auf-
steigen.

Lukas Auner:  
a.) Spezi b.) Schnitzel c.) Ronaldo 
d.) Real Madrid e.) Fußball, Schi-
fahren f.) dass der Verein meine 
Familie ist g.) weiterhin schönen 
und erfolgreichen Fußball zu 
spielen

Aus den Vereinen
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Kinderfußball News
Erfreulich können wir auf eine er-
folgreiche Herbstsaison bei unse-
ren Nachwuchs zurückblicken.
Mit gleich 11 gemeldeten Mann-
schaften von U7 bis U16 durften 
wir am heurigen Meisterschaftsbe-
trieb teilnehmen.

1 x U7
1 x U8
1 x U10
2x U11 (im FNZ Vulkanland)
2x U12 (im FNZ Vulkanland)
1x U13 (im FNZ Vulkanland)
1x U15 (im FNZ Vulkanland)
1x U15 Damen (im FNZ Vulkanland)
1x U16 (im FNZ Vulkanland

Unsere Kleinsten, U7 und U8, durf-
ten sich gleich je zweimal bei den 
Heimturnieren präsentieren.
Wie auch schon in den vergange-
nen Jahren waren auch diese Events 
wieder gelungene Veranstaltungen 
und Werbung für die Nachwuchs-
arbeit des USC Eichkögl.
In den Cupbewerben haben sich 
vor allem die U10, U11 und U13 
hervorragend geschlagen und 
sind daher auch Frühjahr weiter 
im Bewerb dabei. Die U12 musste 
sich leider unglücklich mit beiden 
Mannschaften verabschieden und 
kann somit ihren Titel aus dem Vor-
jahr nicht mehr verteidigen.
Die U15, welche aus der Traingings-
gruppe gebildet wurde, durfte sich 
auch endlich im Meisterschaftsbe-
trieb beweisen und konnte auch 
ein paar Achtungserfolge verzeich-
nen.

Besonders erfreulich ist, dass un-
sere U10 mit neuen Trainingsan-
zügen ausgestattet wurde. Hierfür 
möchten wir uns recht herzlich bei 
Susan und Thomas Schalk für das 
Sponsoring bedanken.

Um nicht aus der Übung zu kom-
men, wird im Winter natürlich wie-
der fleißig in der Halle trainiert.
Danke an die Gemeinde zur Bereit-
stellung des Turnsaals der VS Eich-
kögl. Die Mannschaften der U10 

– U13 trainieren auch noch in der 
Sporthalle Markt Hartmannsdorf, 
um sich für die Hallensaison vorzu-
bereiten.

Zum allerersten Mal veranstaltet 
der USC Eichkögl ein Jugendhal-
lenturnier in der Sporthalle Markt 
Hartmannsdorf vom 30.11. bis 
01.12.2024.
36 Mannschaften nehmen in den 
Altersklassen U7 – U11 an diesem 
Turnier teil.

Mit diesen Winterprogramm kön-
nen wir uns bereits auf die bevor-
stehende Frühjahrssaison freuen.

Wir würden uns freuen auch noch 
weitere Mitglieder im Jugendbe-
reich begrüßen zu dürfen. Wir wis-
sen zwar alle, dass eine sehr zeit-
intensive Arbeit ist, die sich aber 
immer wieder lohnt, wenn man 
sieht mit welcher Freude die Kinder 
dabei sind.

Aus den Vereinen
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Vorstellung U10
Hallo, ich heiße 
Elias Oswald und 
bin 9 Jahre alt.
Ich besuche die 
3. Klasse in Eich-
kögl. Meine Hob-
bys sind Fußball, 
Freunde treffen 
und zocken. Ich 
spiele seit 3 Jahren in Eichkögl und 
stürme momentan für die U10. 
Meine großen Vorbilder sind Ro-
naldo und Pepe. Meine Lieblings-
vereine sind der USC Eichkögl und 
Real Madrid.

Hallo, ich heiße 
Liam Sailer und 
bin 9 Jahre alt.
Ich besuche die 
3. Klasse in Markt 
Hartmannsdorf. 
Meine Hobbys 
sind Fußball und 
Lego bauen. Ich spiele seit Juni in 
Eichkögl und aktuell für die U10. 
Mein großes Vorbild ist Lionel Mes-
si. Meine Lieblingsvereine sind der 
USC Eichkögl und Real Madrid. Ich 
möchte mich für die herzliche Auf-
nahme im Team bedanken und 
auch bei meinen Trainern. Es mach 
mit euch allen sehr viel Spaß!

Kontakt bei Interesse für Schnup-
pertraining, Nachwuchsbetreu-
ung:

Dämmerschoppen, Band
Nach dem Meisterschaftsspiel un-
serer KM gegen den T.U.S. Paldau 
fand nun zum dritten Mal ein Däm-

mershoppen bei uns am Sportplatz 
statt. Bei musikalischer Unterhal-
tung von der Band G’sucht und 
G’fundn, reichlich Essen und Trin-
ken, wurde bis spät in die Nacht 
ordentlich gefeiert. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei allen Besu-
chern. Es war uns eine besondere 
Freude, die Band anBANDln von 
der südoststeirischen Lebenshilfe 
unter der Leitung von Martin Sohar 
bei uns am Sportplatz begrüßen zu 
dürfen. Gleich nach dem Schluss-
pfiff des KM-Spiels gegen ST. Ste-
fan, erklangen die ersten Töne der 
Band. Ihr Engagement und der vol-
le Einsatz der Bandmitglieder be-
geisterte das Publikum.

Weihnachtsbasar
Auch in diesem Jahr fand wieder 
unser traditioneller Weihnachtsba-
sar im fidelium bei weihnachtlichen 
Ambiente statt. 36 Aussteller luden 
zum Schmökern und Kaufen ihrer 
Produkte und Handwerkskunst ein. 
Zudem durften wir die zahlreichen 
Gäste bei weihnachtlichen Klängen 
kulinarisch verwöhnen. Bei der gro-
ßen Verlosung wurden wieder viele 
großartige Preise präsentiert. Wir 
bedanken uns bei allen Sponsoren 
für die wertvollen Preise und gra-
tulieren allen Gewinnern. Weiters 

bedanken wir uns bei all jenen, die 
uns beim Loskauf so tatkräftig un-
terstützt haben! 
Ein großer Dank gilt all unseren 
Helfern, die uns beim Basar so tat-
kräftig unterstützt haben. Ohne all 
die freiwilligen Helfer wäre so eine 
Veranstaltung nicht möglich. 

Kino im fidelium
Zum ersten Mal wurde im fideli-
um der Kino-Film „Verabredung im 
Herbst“ präsentiert, in dem auch 
einige Eichkögler und Eichköglerin-
nen mitwirkten. Der Film bot eine 
spannende Erfahrung, gefolgt von 
einer ausführlichen Analyse bei er-
frischenden Getränken. Wir hoffen, 
auch in Zukunft die Theatergruppe 
bei weiteren Vorstellungen unter-
stützen zu können.

Bandenwerbung, Sponsor
Noch einmal vielen Dank an unsere 
Machballspender:
• Fa. Elektrocenter Almer
• Fa. Infra.Metall
• Gemeinde Eichkögl
• FPÖ Eichkögl
• Gasthaus Trummer (Hühner Gerry)
• KGT-Gebäudetechnik

Vorschau Frühjahr 2025:
Das 1 Spiel ist an SPÖ Eichkögl ver-
geben, bei den restlichen Heim-
spielen sind noch keine Interessen-
ten bitte frühzeitig melden!

Im Januar werden wieder die Ban-
denwerbungsbeiträge ausgesen-
det. Wir bitten herzlich um eure er-
neute Unterstützung und danken 
euch bereits im Voraus! Es würde 

Andreas Ortauf  
0664 4250063

Rene Koravitsch 
0664 5106180

Markus Timischl  
0664 3066683 

Günter Platzer   
0664 9129801 

Werner Groß   
0664 4026080 

Andreas Dienstl  
0690 10020144

Daniel Reisenhofer 
0664 4308906

Robert Amtmann 
0664 88551286

Barbara Amtmann 
0664 2763843 
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uns sehr freuen, wenn wir unsere 
Bandenwerbung weiter ausbauen 
könnten.
Bei Interesse oder Fragen meldet euch 
bitte bei unserem Obmann, Gottfried 
Dunst, unter der Telefonnummer 0664 
8367990.

Fitness-Tipp
Es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
falsche Kleidung. Verkriecht Euch 
trotz des nebligen und kühlen 
Wetters nicht zuhause, sondern 
geht raus in die Natur frische Luft 
schnappen, das stärkt das Immun-
system!

Dankeschön
Wir bedanken uns seitens des Vor-
standes bei allen Eltern und Ju-
gendtrainern, die bei den Jugend-
spielen so tatkräftig in der Kantine 

mithelfen und fleißig Mehlspeisen 
backen. Und natürlich bei all den 
anderen ehrenamtlichen Helfern, 
bei unseren Freunden und Fami-

lien, die uns immer unterstützen, 
wenn wir Hilfe brauchen.

Info: Gemeindeamt Eichkögl | 8322 Eichkögl 30
Tel.: 03115 / 2590 | Mail: fidelium@eichkoegl.gv.at

Ihre
Location

in Eichkögl

FIDELIUM 
Auf der Suche nach der perfekten Hochzeitslocation?
Dann sind Sie bei uns in Eichkögl genau richtig.
Das fidelium - Kultur und Begegnungszentrum Eichkögl bietet eine 
hervorragende Möglichkeit für die Ausrichtung Ihrer Traumhochzeit.

Bis zu 500 Sitzplätze sind hier möglich – genug Platz um nach dem 
Ja-Wort das Hochzeitsbein zu schwingen.

Das fidelium ist außerdem mit modernster Ton- und Lichttechnik 
ausgestattet. Wir freuen uns über Ihre Reservierung.

Überraschen Sie Ihre Liebsten, Fa-
milie, Mitarbeiter, Arbeitskollegen 
oder Freunde mit einem Wertgut-
schein aus Eichkögl – erhältlich im 
Gemeindeamt! 

Über den neu hinzugefügten QR-
Code am Gutschein kann man leicht 
herausfinden, bei welchen Betrie-
ben Sie den Wertgutschein einlösen 
können! Die teilnehmenden Unter-
nehmen bieten eine Vielzahl an 
Produkten und Dienstleistungen. 

Eichkögl-Gutscheine: Die ideale 
Möglichkeit regionale Geschäfte zu 
unterstützen und gleichzeitig eine 
große Vielfalt an Möglichkeiten zu 
verschenken.

EICHKÖGL 
GUTSCHEIN

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Aus den Vereinen | Wissenswert
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In den letzten 4 Monaten tat sich im 
Ortsverband Eichkögl einiges Hier 
einige Auszüge von schönen Veran-
staltungen, wo wir aktiv waren.

Wandertag 6. Oktober
Heuer war der Kleinmariazeller 
Wandertag etwas Besonderes. 
Das 35. Jahre Wandertagsjubiläum  
brachte ca. 400 Teilnehmer auf den 
Weg des „spirituellen Daches“ wel-
ches im Vulkanland verläuft. Ca. 8 
km davon verlaufen in unserer Ge-
meinde. Das bedeutete neuer Besu-
cherrekord!
Dokumentiert wurde der Event von 
einem Team des Vulkanland TV. Das 
Ergebnis war ein wunderbares Vi-
deo mit vielen schönen Szenen und 
interessanten Interviews, umrahmt 
von einem  perfekten Wanderwet-
ter.

Fahnenweihe Kameradschaft 
Edelweiß 25. Oktober
Unser Fahnentrupp umrahmte 
eine gut organisierte Fahnenweihe 
zu Ehren der gefallenen Soldaten 
im 1. und 2. Weltkrieg. Die Kame-

radschaft Edelweiß schaffte es am 
Friedhof Kirchberg mit einem emo-
tionalen Feierablauf gute kamerad-
schaftliche Stimmung zu erzeugen. 
Die Agape danach schmeckte allen 
Teilnehmern.

Allerheiligen Totengedenktag  
1. November
Friede und Versöhnung war die Bot-
schaft des ÖKB Eichkögl an die Be-
völkerung der Gemeinde bei der 
Totenehrung an unserem Krieger-
denkmal. In Anschluß wurde eine 
Kollekte für die Gräberpflege des 
schwarzen Kreuzes durchgeführt.

LM Kegeln  voller Erfolg 9.Novem-
ber
Heuer durften wir endlich einmal 
jubeln! Unser bester Kegler Sorger 
Hans schaffte den 3. Platz in der 
Einzelwertung in einer Landesmeis-
terschaft! Dies wurde noch nie von 

einem Mitglied des Ortsverbandes 
erreicht. Nur die Besten drei Kegler 
des Bezirkes wurden zur Teilnahme 
nominiert. In der Mannschaftswer-
tung erreichte der Bezirk Feldbach 
den 2.Platz.

60er Niesswohl 23. November
Eine heiße Geburtstagsfeier veran-
staltete unser Kamerad Niesswohl 
August für Familie, Freunde und 
Vereine.Wir waren auch eingeladen 
und unser Küchenteam angeführt 
von Walter Loidl verköstigte mit ei-
nem tollen Buffet die Geburtstags-
gäste.

Mit einer gemeinsamen Wienfahrt 
mit unserem Partnerverband aus 
Edelsbach beenden wir das heutige 
Jahr und freuen uns auf viele schöne 
Stunden im nächsten Jahr im Kreise 
der Menschen unserer Gemeinde!

ÖKB Aktivitäten - Wir marschierten fest.....
ÖKB EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Nutzfläche sind 80,93m² und die-
se besteht aus: 2 Vorräume, WC, 
Küche, 3 Zimmer, Bad/WC, Balkon, 
Keller und der Garage Nr. 6, die im 
Kellergeschoß untergebracht ist.

Die monatliche Vorschreibung be-
trägt derzeit € 659,17 inkl. Heiz-
kosten- und Betriebskostenvor-
auszahlung.

Vorab wäre eine Kaution in der 
Höhe von € 1.978,00 zu leisten.

Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Gemeindeamt. Tel.: 03115/2590-0
Mail: gde@eichkoegl.gv.at

FREIE WOHNUNG
ab 01.01.2025 verfügbar, Adresse: Eichkögl 210/6

Sonnige Grundstücke mit 
Weitblick und Neubauhaus lt. 
persönlicher Planung
Belagsfertiges ziegelmassives 
Haus lt. Fotobeispiel  
€ 435.000,-
Belagsfertiges ziegelmassives 
Haus als Bungalow € 367.000,-

Inkl. Grundstück und aller Kauf-
nebenkosten
• inkl. kompletter Planung und 

Energieausweis
• inkl. Treuhandabwicklung der 

Baufortschrittszahlungen
• inkl. unverbindlicher Finan-

zierungsberatung
• keine Maklerprovision

Anfragen:	 Peter	 Lukas,	 Fa.	 Inclusa	
Immobilien Projektierung KG
Mobiltelefon: 0664 2131416
Mail: peter.lukas@inclusa.at

FREIE 
GRUNDSTÜCKE
ab 01.01.2025 verfügbar

Frohe
Weihnachten

wünscht das Team von Fliesen Unger

Neues vom USC Eichkögl
ESV EISBLUME

Sehr gute  Erfolge  beim Trainings-
cup  2023-2024
In der Gruppe B erreichte eine 
Mannschaft den 2. Platz und schaff-
te damit den Aufstieg in die Gruppe 
A – lediglich die Quote war etwas 
schlechter.

Die zweite Mannschaft trat zum 
ersten Mal im Cup an und verpass-
te den Aufstieg in die Gruppe C nur 
ganz knapp.

Maria ist 60 
Jahre jung!
Liebe Maria,
im Namen des 
ESV Eisblume 
möchte ich dir 
alles erdenk-
lich Gute zu 

deinem runden Geburtstag wün-
schen! Danke, dass du immer ein 
offenes Ohr für uns hast und uns 
bei jeder Veranstaltung so tatkräftig 
unterstützt.

Der ESV Eisblume wünscht allen 
Sponsoren, Mitgliedern und jenen, 
die es noch werden wollen, ein fro-
hes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

PS:	Stockschießen	findet	jeden	Mittwoch	
ab 18:30 Uhr in unserer Halle beim GH 
Monschein Freißmuth statt.

Alle sind herzlich willkommen! Bei 
Fragen einfach Peter Zettelbauer 
unter der Nummer 0664 281 30 12 
anrufen.

Aus den Vereinen | Inserate
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Frühzeitige professionelle Begleitung kann eine große Unterstützung darstellen. 
Zögern auch Sie bei Bedarf bitte nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen: 
Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 14:00 Uhr unter 0676 / 87 54 400 51 für Sie erreichbar.

    Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflege(fach)assistenz 
    Heimhilfe/Alltagsbegleitung
    Betreutes Wohnen
    24-Stunden Personenbetreuung
    Besuchs- und Begleitdienst

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Die Mitarbeiter:innen der mobilen Pflege und Betreuung des Roten Kreuzes haben 
im vergangenen Jahr mit zahlreichen Hausbesuchen und persönlicher Beratung 
dazu beigetragen, dass viele Menschen so lange wie möglich sicher und gut 
betreut im eigenen Zuhause leben können. Herzlichen Dank für das Vertrauen, 
das uns in Ihrer Gemeinde auch 2024 wieder geschenkt wurde. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

         
und ihr Team der mobilen Pflege und Betreuung in Kirchbach

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Bettina Schwarzl

Pflegedrehscheibe Bezirk Südoststeier-
mark - Änderung ab Jänner 2025

GESUNDHEIT

Die Pflegedrehscheibe ist die 
zentrale Anlaufstelle des Landes 
Steiermark für pflegebedürftige 
Menschen und deren An- und Zu-
gehörige in der Region. Ziel ist es, 
über die verschiedenen Formen 
der Unterstützung und Entlastung 
zu informieren und gemeinsam die 
beste Art der individuellen Betreu-
ung und Pflege für die betroffenen 
Personen zu finden. Bei Bedarf un-
terstützen die Mitarbeitenden auch 
bei der Organisation der entspre-
chenden Hilfsangebote. Das An-
gebot der Pflegedrehscheibe steht 
Ihnen für Informationen von Mon-
tag bis Freitag telefonisch und per 
Mail zur Verfügung. Nach telefoni-
scher Voranmeldung sind kosten-
lose Hausbesuche oder Beratun-

gen direkt in den Räumlichkeiten 
der Pflegedrehscheibe in Feldbach 
möglich. 
Ab nächstem Jahr wird das Leis-
tungsspektrum unter anderem um 
die Pflegefachliche Stellungnahme 
erweitert: Personen, die einen Pfle-
geheimplatz benötigen und nicht 
mindestens die Pflegestufe 4 ha-
ben, müssen ab Jänner 2025 eine 
verpflichtende Beratung bei den 
zuständigen Pflegedrehscheiben 
in Anspruch nehmen. Ziel ist es, 
vorab alle Möglichkeiten zu prüfen, 
ob eine Pflege zu Hause möglich 
ist. Wohnen Angehörige nicht vor 
Ort, oder sollte kein verlässliches 
soziales Netzwerk vorhanden sein, 
können gemeinsam mit den Pflege-
expter:innen Lösungen gefunden 

werden. Jedenfalls ist in Zukunft 
ein Antrag auf Kostenübernahme 
bei der Bezirksverwaltungsbehör-
de erst nach dem Vorliegen dieser 
Pflegefachlichen Stellungnahme 
möglich.
Auf ihre Anfrage freut sich das 
Team der Pflegedrehscheibe und 
wünscht ein glückliches und gesun-
des neues Jahr. 
Pflegedrehscheibe	Südoststeiermark
Oedter Straße 1, 8330 Feldbach
Tel.: + 43 (0) 316 877 74 81
Beratungszeiten:  
Mo, Mi, Do, Fr: 09:00 bis 12:00 
Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten!

PFLEGEDREHSCHEIBE
Information, Beratung, Unterstützung

Gesundheit
Inserat
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Mit dem 1. Adventsonntag hat ein 
neues Kirchenjahr begonnen. Zahl-
reiche kirchliche Feste konnten dank 
der Unterstützung der Bevölkerung, 
des Kindergartens, der Schule und 
der Vereine – allen voran des Musik-
vereins – feierlich gestaltet werden. 
Ein besonderer Dank gilt den vielen 
Freiwilligen, die sich das ganze Jahr 
über ehrenamtlich und unentgelt-
lich engagieren, um unsere Pfarre 
lebendig zu halten.

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, 
die bei der Sternsingeraktion, dem 
Familienfasttag, in der Karwoche 
und zu Ostern mitgewirkt haben. 
Es ist schön, dass in mehreren Orts-
teilen das „Maibeten“ gepflegt wird. 
Danke auch für die Mithilfe beim 
Erntedankfest, sowie für das Mitwir-
ken in der Advent- und Weihnachts-
zeit.

Ein großer Dank geht an die Minist-
ranten, die musikalischen Gestalter 
und alle, die aktiv in unserer Pfarre 
mitarbeiten: vom Backen von Mehl-
speisen, dem Verteilen des Seel-

sorgeraumblattes, der Sorge um 
den Blumenschmuck in und um die 
Kirche bis hin zur Pflege des Fried-
hofs und der Durchführung von 
Reinigungs- und Reparaturarbeiten. 
So konnte dankenswerterweise das 
Dach des Friedhofkammerls kosten-
günstig erneuert werden.

Dieses Engagement und die Zusam-
menarbeit sind wertvoll und ent-
scheidend. Doch es stellt sich die 

Frage: Wird dieser Einsatz auch in 
Zukunft bestehen? Haben wir wei-
terhin Interesse am kirchlichen Le-
ben der Pfarre?

DEINE Anwesenheit ist wichtig – 
ich danke DIR, dass DU dabei bist, 
und lade DICH ein, zu kommen. 
Die Weihnachtszeit bietet dazu eine 
gute Gelegenheit.

Schöne und besinnliche Festtage 
sowie Gottes Segen für das Jahr 
2025:
wünscht der Pfarrgemeinderat Eichkögl

Ingrid Donnerer

Gemeinsam in ein neues Kirchenjahr
PFARRE EICHKÖGL

Besuchsdienst im Seelsorge-
raum Feldbach
Was ist ein „Besuchsdienst“?
Immer mehr Menschen füh-
len sich einsam; Angehörige 
und Pflegepersonal haben oft 
nicht die Möglichkeit, hier noch 
mehr Kontakt anzubieten. - 
Doch Vieles könnte auch von 
Freiwilligen übernommen wer-
den: zuhören und Gespräche, 
vorlesen, Spiele, gemeinsam 
kreativ sein, spazieren gehen…

Wo ist der Besuchsdienst ge-
plant?
Feldbach, Riegersburg, Brei-
tenfeld, Edelsbach, Eichkögl, 
Fehring, Hatzendorf, Kirchberg 
a.d.R., Paldau, Unterlamm

Wer ist eingeladen mitzuma-
chen?
Jeder, der sich vorstellen kann, 
in diesem Seelsorgeraum 
einen Besuchsdienst zu über-
nehmen.
Damit man für so einen Be-
suchsdienst persönlich gut 
vorbereitet ist, planen wir im 
Frühjahr  2025 ein „Basis-
seminar zur Begleitung von 
Menschen im Alltag“.

Wir laden ein zu einem un-
verbindlichen Infoabend am 
Donnerstag, 16.01.2025, um 
17 Uhr im Pfarrheim Feldbach 
und auf Wunsch auch in einer 
anderen Pfarre dieses Seelsor-
geraums.

Sie wollen an der Ausbildung 
teilnehmen? 
Ing. Susanne Thuswohl, 
Regionalkoordinatorin der Caritas 
in der Region Südoststeiermark
T: 0676 88015 7117   
E: s.thuswohl@caritas-steiermark.at

BESUCHSBESUCHS
DIENSTDIENST

Pfarre Eichkögl | Caritas
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Gemeinsam für unsere Sicherheit

Fahrzeugweihe HLF-2
Die Feuerwehr Eichkögl durfte am 
19. Oktober einen bedeutenden 
Momentfeiern: die Neuanschaffung 

eines Hilflöschfahrzeuges (HLF) der 
Firma Rosenbauer. Bei strahlendem 
Wetter fand ein großes Fest mit der 
feierlichen Fahrzeugweihe statt. 
Herr Pfarrer Ing. Markus Schöck 
segnete das neue Fahrzeug, und 
zahlreiche Ehrengäste, benachbar-
te und befreundete Feuerwehren-
sowie viele Bürgerinnen und Bür-
ger nahmen an der Veranstaltung 
teil. Nach der Segnung konnten 
die Gäste das neue Fahrzeug aus 
nächster Nähe bestaunen. Das HLF 
ist mit modernster Technik ausge-
stattet und stellt eine bedeutende 
Verbesserung für die Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehr Eichkögl dar. 
Für musikalische Umrahmungdes 
Festaktes sorgte die Musikkapel-
le Eichkögl. Ein herzliches Danke-
schön geht an die Bevölkerung für 

die großzügige Unterstützung im 
Vorfeld im Rahmender Bausteinak-
tion. Ebenso möchten wir unseren 
Kameradinnen und Kameraden die 
mit viel Engagementund Fleißdie 
die Anschaffung und den anschlie-
ßenden Festakt vorbereitet und 
durchgeführt haben. 

Erste Einsätze des neuen Fahr-
zeugs
Das neue Hilflöschfahrzeug hat sich 
bereits in den ersten Wochen seiner 
Indienststellung bewährt. Aufgrund 
der winterlichen Bedingungen war 
es schon bei vier technischen Ein-

sätzen gefordert. Dazu zählten die 
Bergung von PKWs und die an-
schließende Erstversorgung von 
Verletzten. Diese Einsätze zeigen, 
wie wichtig und notwendig die An-
schaffung dieses modernen Fahr-
zeugs für unsere Feuerwehr ist, wel-
chesspeziell für die Bedürfnisseund 
Anforderungenunserer Gemeinde, 
insbesondere technische Hilfeleis-

tungen und Brandeinsätze,konzi-
piert ist.Die Mitglieder der Feuer-
wehr Eichkögl haben sich zudem in 
den vergangenen Wochen intensiv 
mit der Handhabung des neuen 
HLFbei Schulungen und Übungen-
vertraut gemacht, um in jeder Situ-
ation rasch und effizient handeln zu 
können.

Friedenslicht-Aktion
Auch in diesem Jahr wird die Feuer-
wehrjugend am 23. Dezember das 
Friedenslicht von Haus zu Haus aus-
tragen. Das Friedenslicht ist nicht 
nur ein Zeichen der Hoffnung und 
des Friedens, sondern auch ein 
schöner Anlass, mit den Menschen 
in unserer Gemeinde in Kontakt zu 
treten und die Werte der Feuerwehr 
zu teilen. Wir bedanken uns schon 
im Voraus für die Unterstützung 
und freuen uns auf zahlreiche Be-
gegnungen.

Dank an die Gemeinschaft
Abschließend möchten wir noch-
mals allen danken, die zum Erfolg 
dieser Ereignisse beigetragen ha-
ben. Die Unterstützung und das En-
gagement der Bevölkerung sind für 
uns von unschätzbarem Wert. Ge-
meinsam können wir viel erreichen 
und unsere Gemeinde sicherer und 
lebenswerter machen.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
und Gut Heil,

HBI Christian Donnerer 

FREIW. FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr
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„Eine himmlische Beförderung“
THEATER EICHKÖGL

Die Gemeinde24-App bietet 
den Bürger:innen eine Vielzahl 
an Funktionen und Informatio-
nen. Mit dieser App können Sie 
jederzeit aktuelle Nachrichten 
und Veranstaltungshinweise 
abrufen, wichtige Kontakte 
und Notrufnummern finden 
sowie Abfallkalender und Ab-
fuhrtermine einsehen. 

Weitere Informa-
tionen erhalten Sie 
über den QR-Code.

GEMEINDE24-APP
der Gemeinde Eichkögl

MEINE GEMEINDE
MOBIL ERLEBEN.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

KOSTENLOS IN DEINEM APP STORE.

WWW.GEMEINDE24.AT

Theater Eichkögl | Weihnachten

07.02.2025  19:00 Uhr
08.02.2025  19:00 Uhr
09.02.2025  17:00 Uhr

14.02.2025  19:00 Uhr
15.02.2025  19:00 Uhr
16.02.2025  17:00 Uhr 

Heiraten in den Heimatort zurück 
und bringt ihren Zukünftigen 
Klaus erstmals mit ins Elternhaus. 
In den Hochzeitsvorbereitungen 

platzt Diavolo, ein junger Teufel, 
der nur noch eine schlechte Tat 
braucht, um endlich echte Hörn-
chen zu erhalten. Die schusse-
lige Engelsdame Raphaela soll 
dieses Durcheinander wieder 
geradebiegen, um ihre Flügel 
zu erhalten. Bekommen die bei-
den übernatürlichen Wesen ihre 
Hörnchen und Flügelchen? Oder 
kommt alles anders als geplant? 
Lassen Sie sich überraschen

Das Theater Eichkögl freut sich 
auf Ihren Besuch!

Karten erhältlich:
Sepp Gerger 0664/4002224

Kartenpreise: 
Erwachsene € 12,-  
Kinder bis 15 Jahre 50% Ermäßigung

von Wolfgang Bräutigam im fidelium

Die festliche Jahreszeit steht vor der 
Tür und Eichkögl hat sich bereits 
auf die schönste Zeit im Jahr einge-
stimmt.
Die Straßenlaternen erstrahlen mit 
weihnachtlichen Motiven und am 
Kirchplatz wurde der Christbaum 
aufgestellt. 
Die Gemeinde Eichkögl bedankt sich 
herzlich bei Frau Maria Obendrauf 
für den gesponserten Weihnachts-
baum. Der Baum verleiht unserem 
Ort eine festliche Atmosphäre und 
sorgt für weihnachtlichen Glanz. 
Besonders schön ist, dass der 
Schmuck des Baumes mit viel Liebe 
von den Kindern des Kindergartens 
sowie der Volksschule Eichkögl ge-
bastelt wurde – eine tolle gemein-
schaftliche Aktion, die den Baum zu 
etwas ganz Besonderem macht.

Ein weiterer Dank gilt der ÖVP Frau-
enbewegung, die uns mit einem 
wunderschönen Adventkranz am 

Brunnen beglückt hat. Der Kirch-
platz erstrahlt nun in festlichem 
Lichterglanz und lässt die Herzen 
der Eichköglerinnen und Eichkög-
ler in der Vorweihnachtszeit höher 
schlagen.

Wir wünschen allen eine besinnli-
che Adventzeit und ein frohes Weih-
nachtsfest!

Weihnachtlicher Kirchplatz
WEIHNACHTEN
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60. Geburtstag 
Heiner Renate Aloisia

Tieber Elisabeth
Niesswohl Augustin

Reisenhofer Maria Theresia
Hammer Gerlinde

Schneider Irmentraud

65. Geburtstag
Trummer Gertraud

Temmel Rudolf

70. Geburtstag
Kienreich Genoveva

Monschein Rosemarie
Reitmayer Gerlinde

Weber Hildegard

Goldene Hochzeit
Theresia & Alfred Lipp

80. Geburtstag
Dunst Annamarie

Manninger Pauline

97. Geburtstag
Posch Alois

Jubilare und Gratulanten
GRATULATIONEN

Florian Jonas 
Mitterfladnitz 

03. Oktober

Jonas Matzer 
Mitterfladnitz 
05. November

GEBURTEN

Leonie Amtmann (1. v.l) hat die 
Lehrabschlussprüfung zur Verwal-
tungsassistentin BESTANDEN.

Anita Amtmann (mitte) hat die 
Ausbildung zur Tagesmutter und 
Kinderbetreuerin mit AUSGEZEICH-
NETEM ERFOLG bestanden.

Lisa Amtmann hat ihren Bachelor 
of Science in Gesundheit und Kran-
kenpflege mit AUSGEZEICHNETEM 
ERFOLG bestanden.

Posch Alois
97 Jahre

- Bauernbund Eichkögl
- Die Gemeindebäuerinnen
- Elternverein der Volksschule
- EKOR Eichkögl
- ESV Eisblume Eichkögl
- FF Eichkögl 
- FPÖ Eichkögl
- Frauenbewegung Eichkögl
- Freizeitverein Eichkögl
- Jagdgesellschaften  
		Erbersdorf	&	Mitterfladnitz
- Kameradschaftsbund Eichkögl
- Katholische Frauenbewegung
- Lebensraum	Edelsbach	-	Eichkögl
- Motocrossclub Eichkögl
- Musikverein Eichkögl
- ÖVP Eichkögl
- SPÖ Eichkögl
- Team Eichkögl
- Theaterverein Eichkögl
- Tennisclub	Mitterfladnitz
- Union Sportclub Eichkögl
- Weichwossateifln	Eichkögl

Ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 
ins neue Jahr
wünschen auf diesem Wege al-
len Ihren Freunden, Bekannten 
und Förderern:

Rosemarie & Friedrich 
Monschein Goldene Hochzeit

Annemarie Dunst, 80 Jahre (2. v.l.)
Pauline Manninger, 80 Jahre (3. v.l)


